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Lebensraum mit Zukunft

In „Hörensagen“, dem neuen Kabarett-
programm von Flo und Wisch, finden 
zwei Halbwissen zu einem Ganzen 
zusammen und lassen es in der Gerüch-
teküche so richtig brodeln. 

Die „Nahversorgung“ umfasst das „An-
gebot von Gütern des täglichen Bedarfs, 
vor allem von Lebensmitteln, aber auch 
von Dienstleistungen, das zentral gele-
gen und fußläufig zu erreichen ist“.

mehr ab Seite 14mehr auf Seite  13

VOLKSBEGEHREN NAHVERSORGER KULTUR

Mehrere Volksbegehren können im Ein-
tragungszeitraum zu den angeführten 
Zeiten am Gemeindeamt unterschrieben 
werden bzw. mittels ID-Austria online 
unterstützt werden.

mehr auf Seite 23

Ausgabe 1  
März 2026

Polarlichter am Himmel 
über Ohlsdorf 

mit KI generiert
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Gratulation

Wir gratulieren zu diesem Ereignis
Mit den besten Glückwünschen zu diesem  Jubiläum, Bgm.in Inés Mirlacher, Vzbgm. Peter Schernberger, 
Vzbgm. David Lugmayr, sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Ohlsdorf.

Familie Maria und Manfred Edlinger  
Goldene Hochzeit 

Familie Sophie und Stefan Oppermann  
Goldene Hochzeit 

Familie Brigitte und Mag.rer.nat. Franz Herbst 
Goldene Hochzeit 

Jungmusikerverleihung 
Ehre, wem Ehre gebührt! Landesju-

gendreferent-Stellvertreterin Anja Reith-
mayr und Bezirksobmann Markus Resch 
durften im Rahmen der Jungmusikerlei-
stungsabzeichen-Verleihung wieder über 
180 Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
aus dem Bezirk auszeichnen. 

Krankheitsbedingt waren für den 
Musikverein Ohlsdorf  nur zwei Auszu-
zeichnende anwesend, aber trotzdem 
wurde von Herzen für die Leistungen 
gratuliert. 

Ein Dank geht an das Bezirksjugen-
dorchester Gmunden für die beein-

druckende Darbietung und das Unter-
mauern der musikalischen Qualität der 
Jungmusikerinnen und Jungmusikern in 
unserem Bezirk. Auch die hohe Präsenz 
zahlreicher Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister unterstrich einmal mehr den 
wichtigen Stellenwert, den die Blasmusik 
in unseren Gemeinden genießt. 

Bürgermeisterin Inés Mirlacher ließ 
sich diesen Ehrentag für die Jungmusike-
rInnen natürlich nicht entgehen. 

Wir gratulieren allen Ausgezeichne-
ten von Herzen und wünschen weiterhin 
viel Freude am Musizieren!

Familie Elisabeth und Maximilian Buchegger 
Eiserne Hochzeit (67 1/2 Jahre)

Die Goldenen Stamperl werden in 
Wieselburg für herausragende bäuerliche 
Edelbrände und Liköre verliehen. Acht 
Goldene Stamperl und 113 Goldmedail-
len gingen nach OÖ, einer der Sieger 
war auch unser früherer Amtsleiter Josef  
Hackmair für seinen Weichselbrand 
königliche Amarelle.

Verleihung  
Goldenes Stamperl
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Liebe Ohlsdorferinnen, liebe Ohlsdorfer,  
und alle, die derzeit bei uns leben!

Bürgermeisterin Inés Mirlacher

Medieninhaber und Hersteller: 
Gemeinde Ohlsdorf, 4694 Ohlsdorf, 
Wöhrerstraße 2  
Herausgeber: 
Bgm. Inés Mirlacher  
Redaktion: 
Amtsleiterin Mag. Ingeborg Pflügl-
Maxwald, Eva Schallmeiner   
Verlags- und Herstellungsort: Ohlsdorf
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Eure Bürgermeisterin

Inés Mirlacher

Der vergangene Winter brachte we-
nig Schnee und auch sehr wenig Sonne, 
so hoffen wir nun auf  ein sonniges Früh-
lingserwachen.

Ich darf  Euch wieder unsere infor-
mative Gemeindezeitung präsentieren. 
Danke an alle, die uns ihre Berichte und 
Fotos zukommen lassen, die Ohlsdorfer-
Innen freuen sich immer über die Be-
richterstattungen und sehen so, was alles 
in unserem Ort los ist.

Bereits Anfang des Jahres hatten wir 
wichtige Termine zu unserem Schulneu-
bau, so waren unsere zwei zuständigen 
Sachbearbeiter des Landes OÖ in Ohls-
dorf, um uns über den Ablauf  und die 
Vorgaben zu informieren. Wir erhielten 
großes Lob für unseren gemeinsamen 
Willen, viel Geld für den Neubau der 
zwei Schulen in die Hand zu nehmen. 
Die Referenten des Landes betonten, wie 
weit wir bereits in den Vorbereitungen 
wären und, dass es ihnen ein Anliegen 
ist, dieses Projekt raschest abzuarbeiten. 

Weiters werden sie uns bei allen Schrit-
ten tatkräftig unterstützen und haben 
uns versichert, dass es möglich ist, im 
kommenden Jahr 2027 den Spatenstich 
zu setzen.

In der Gemeinderatssitzung im Febru-
ar hat uns noch Mag. Huemer, welcher 
die Ausschreibung und Vergabe an einen 
Totalübernehmer rechtlich begleitet hat, 
über den Ablauf  dieser Ausschreibung 
informiert. Es war mir sehr wichtig, dass 
hier alle Fraktionen stets auf  demselben 
Wissenstand gehalten werden, dies wird 
mir auch in Zukunft ein großes Anliegen 
sein. Nur gemeinsam können wir dieses 
Projekt im kommenden Jahr auf  die Rei-
se schicken. Danke an alle Fraktionen un-
serer Gemeinde, wir haben uns für dieses 
coole Projekt entschieden und uns da-
rauf  geeinigt, an einem Strang zu ziehen 
und so rasch wie möglich umzusetzen, 
da schon viel zu viele Jahre vergangen 
sind, ohne dass etwas geschehen ist.

Ich weiß, dass es im Ort oft so wirkt, 

als gäbe es für uns nur noch den Schul-
neubau, nein so ist es nicht, es ist nur 
das größte Projekt, welches Ohlsdorf  je 
hatte, daher ist es wichtig, darüber offen 
und regelmäßig zu informieren. 

Ankündigen darf  ich, dass ich an fünf  
Tagen im Sommer eine Sprechstunde 
außerhalb des Gemeindeamtes abhalten 
werde, um Euch auch die Möglichkeit zu 
geben, mir persönlich Eure Anliegen mit-
zugeben. Näheres siehe Bild links unten.

Ich wünsche Euch allen aber einen schö-
nen Frühling mit vielen Sonnenstunden!

Bürgermeisterin   
    on Tour

›› FF Aurachkirchen

Kleinreith ‹‹

›› Fraunsdorf

Sandhäuslberg ‹‹

Gemeindevorplatz ‹‹

Bürgermeisterin 
          on Tour
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Gemeindeinformation

Aus den Gemeinderatssitzungen
Die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung 
vom 11.12.2025 lauteten wie folgt:

	  KEM Region Traunstein, Bericht über 
die Bonusmaßnahmen durch den 
Regionsmanager Ing. Christian 
Hummelbrunner

 	 Neu- bzw. Wiederwahl von GR Josef  
Hackmair in den Gemeindevorstand 
durch die Fraktion "Die Grünen"

	  Prüf berichte des Prüfungsausschusses

 	 Voranschlag für das Finanzjahr 2026 mit 
MEFP 2026-2030

	 Ergänzend zum Voranschlag wurde 
mehrheitlich eine Stellungnahme des 
Gemeinderats mit Forderungen zur 
Sicherstellung der finanziellen Unabhän-
gigkeit der Gemeinden an das Amt der 
oö Landesregierung beschlossen.

 	 Dienstpostenplan zum Voranschlag für 
das Finanzjahr 2026 und Prioritätenrei-
hung zu den Vorhaben des MEFP 2026-
2030

 	 Gebühren, Abgaben und Hebesätze 
2026

 	 Aufnahme eines Kassenkredits für das 
Finanzjahr 2026

Planungsangelegenheiten -  
Aufträge an den Ortsplaner

 	 FW-Änderung 5.89 Umwidmung einer 
Teilfläche des Grst 1105, KG Rittham 
von „GL-LW“ in „Sonderausweisung für 
Funkanlagen“

 	 FW-Änderung 5.90 - Umwidmung des 
Grst. 1245, KG Nathal, im Ausmaß von 
ca. 300 m2 von „GL-LW" in „Bauland-
Dorfgebiet“

 	 FW-Änderung 5.94 - Anpassung der 
Sternchenbaufläche + 13 bzw. Umwid-
mung von „GL-LW“ in „Wohnland-
Dorfgebiet“ auf  einer Teilfläche der 
Grundstücke 1108/2, 1108/1, 1109, KG 
Ehrenfeld

 	 Antrag auf(Teil)-Auf hebung des Bebau-
ungsplans Nr. 19 "Am Weinberg"

Planungsangelegenheiten -  
Einleitung von Widmungsverfahren

 	 FW-Änderung 5.79 samt ÖEK-Ände-
rung 2.25 - Umwidmung von vier Bau-
parzellen im Bereich des Grundstücks 
292 /1, KG Ehrenfeld in „Bauland-

Wohngebiet“ und Rückwidmung der 
bestehenden Wohngebietswidmung auf  
Grst. 1161/1, KG Ehrenfeld

 	 Stellungnahme der Gemeinde Ohlsdorf  
zu den Versagungsgründen des Amts 
der Oö. Landesregierung zur FW-Ände-
rung 5.77

 	 Machowetz & Partner, Auftrag für 
ergänzende Arbeiten zum Leitungsin-
formationssystem für die Wasserversor-
gungsanlagen

 	 Verordnung einer 30 km/h Zone im 
Bereich Ohlsdorf-Ost (Forsthausstraße 
und Nebenstraßen)

 	 Straßenbaulos 2026: Vorschläge inkl. 
Grobkostenschätzung

 	 Beschluss der Vermessungsurkunde 
7351-25 Teilung zwischen öffentlichen 
Gut und Privatbesetz im Kreuzungs-
bereich zum Nebenwegenetz Knoten 
Haidach

 	 Beschluss der Vermessungsurkunde 
40154 zur Anpassung des öffentlichen 
Guts im Bereich Betriebsbaugebiet 
Ehrenfeld II

 	 Abschluss von Vereinbarungen mit den 
Entsorgern im Rahmen des „rollenden 
Kanals“

 	 Abschluss eines neuen Stromlieferver-
trags mit der Energie AG (Fairteiler)

 	 Abschluss von ergänzenden Bauland-
sicherungsverträgen im Bereich des 
bestehenden Baulandsicherungsvertrags 
für Grundstücke am Bründlweg

 	  Gemeinde Gschwandt, Abschluss einer 
Nutzungsvereinbarung zur weiteren 
Verwendung der Funsport-Halle

 	 Grundwasserprozess, Beschluss des 
Vergleichs mit der erstbeklagten und der 
zweitbeklagten Partei

 	 KPC, Förderungsvertrag Radinfrastruk-
tur - Geh- und Radweg Holzhäuseln

 	 Ankauf  von Spielplatzgeräten für öffent-
liche Spielbereiche im Ortszentrum

 	 Vereinsförderungen 2025

 	 Kameradschaftsbund, Sondersubvention 
zum Ankauf  von Hüten

 	 Verordnung zur Errichtung eines Schul-
baubeirats. 

Die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung 
vom 5.2.2026 lauteten wie folgt:

 	 Auftragsvergabe an die LAWOG als 
Totalübernehmer für den Schulbau

 	 Bestellung der Mitglieder des Schulbau-
beirats

 	 Festlegungen zur Ausschreibung des 
Straßenbauprogramms 2026 und zur 
Ausschreibung des Kanalbaus in Edt

 	 Anfrage betreffend eine vorüberge-
hende Auf hebung des Fahrverbots für 
Fahrzeuge über 7,5 t Gesamtgewicht im 
Bereich Buchen im Zusammenhang mit 
der Durchführung eines Bauprojekts

 	 FW-Änderung 5.85 - Umwidmung des 
Grst. 1181, KG Ehrenfeld, im Ausmaß 
von ca. 3.200  m² von „GL-LW“ in 
„Bauland-Dorfgebiet“

 	 Regionales Raumordnungsprogramm 
für die Region Gmunden - Vöcklabruck, 
Stellungnahme der Gemeinde

 	 FW-Änderung 5.78 - Erweiterung der 
dem „Bestehenden Wohngebäude im 
Grünland Nr. 27“ zugehörigen Fläche 
auf  Grst. 1261, KG Hafendorf, Einstel-
lung des Verfahrens

 	 Beschluss des Vermessungsplans GZ 
13463/24 zur Umlegung eines öffentli-
chen Guts in der KG Hafendorf  (ehem. 
Zufahrt RAG Station)

	 Kenntnisnahme

	 einstimmig beschlossen

	 mehrheitlich beschlossen

	 mehrheitlich abgelehnt

 	 abgelehnt

	 zurückgestellt
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Gemeindeinformationen

 

Beispiel: Jahr 2025 m³ Jahr 2026 m³ Jahr 2027 m³ 
3. Jänner  12 Jänner   Jänner   

1. Februar 13 Februar   Februar   
3. März 12 März   März   
1. April 15 April   April   
1. Mai 17 Mai   Mai   
4. Juni 16 Juni   Juni   
3. Juli 17 Juli   Juli   

3. August 18 August   August   
2. September 15 September   September   

3. Oktober 17 Oktober   Oktober   
3. November 13 November   November   
1. Dezember 13 Dezember   Dezember   

Gesamt: 178 Gesamt:   Gesamt:   
      

Jahr 2028 m³ Jahr 2029 m³ Jahr 2030 m³ 
Jänner   Jänner   Jänner   

Februar   Februar   Februar   
März   März   März   
April   April   April   

Mai   Mai   Mai   
Juni   Juni   Juni   
Juli   Juli   Juli   

August   August   August   
September   September   September   

Oktober   Oktober   Oktober   
November   November   November   
Dezember   Dezember   Dezember   

Gesamt:   Gesamt:   Gesamt:   

Entlang der B144 Gmundener Straße 
sind zahlreiche Industrie- und Gewerbe-
betriebe angesiedelt. Der daraus resultie-
rende Schwerverkehr hat den bestehen-
den Straßenkörper, speziell im Bereich 
des sogenannten Steyrermühler Berg, 
derart zugesetzt, dass eine Sanierung 
unumgänglich ist. Aufgrund der entstan-
denen Spurrinnen und Verdrückungen 

von mehreren Zentimeter, müssen 
die bituminöse Trag- und Deckschicht 
instandgesetzt werden. Um den hohen 
Schubkräften, welche beim Bergabbrem-
sen entstehen, entgegen zu wirken, wird 
auf  dem Fahrstreifen Richtung Gmun-
den die bituminöse Tragschicht zusätz-
lich verstärkt.

Um eine rasche Durchführung mit 
geringstmöglicher Verkehrsbeeinträchti-
gung zu gewährleisten, wird ein Ein-
bahnsystem eingerichtet.

Der gesamte Verkehr in Fahrtrichtung 
Gmunden wird bei der Autobahnkreu-
zung auf  die sogenannte „Rewe Brücke“ 
und weiter über die „Gemeindestraße 
Ehrenfeld“ abgeleitet und verläuft über 
die L1303 Ohlsdorfer Straße bei Sand-
häuslberg zurück auf  die B144. Der Ver-

kehr in Fahrtrichtung Traunfall verbleibt 
während den gesamten Bauarbeiten stets 
auf  der B144 Gmundener Straße.

Die Sanierungsarbeiten werden vom 
Land OÖ am 13.04.2026 begonnen und 
dauern vorrausichtlich 2 Kalenderwochen.

Sanierung B 144 Gmundner Straße  
im Bereich „Steyrermühler Berg“ 

Sehr geehrte/er Wasser-Kunde! 
 
Jedes Jahr gibt es Kunden, die einen überhöhten Wasserverbrauch haben und ganz verzweifelt nach den Ursachen 
suchen. 
Wie kann das sein, ich habe nicht mehr Wasser verbraucht, sind meistens die Fragen. 
 
Verschiedene Antworten: 

• falsch abgelesenen Wasserzählerstand 
• Wasserhahn der tropft 
• WC Spülung rinnt leicht durch  
• Enthärtungsanlagen, Thermische Ablaufsicherung, und Sicherheitsventil bei Boiler defekt 

(sollen jährlich vom Installateur auf Funktion überprüft werden) 
• Rohrbruch in der Hausinstallation! 

 
Mehrverbrauchsbeispiele: 

Ursachen: Verbr./min.:  Jahresverbrauch: 
tropfender Wasserhahn ca. 0,015 Liter/Min 7.800 Liter = 7,8m³ 

leicht rinnendes WC  ca. 0,15 Liter/Min 78.000 Liter =78m³ 
Sicherheitsventil bei Boiler ca. 0,20 Liter/Min 105.120 Liter = 105m³ 
Rohrbruch (kleines Loch)  ca. 1 Liter/Min  525.600 Liter = 525m³ 

 
Was kann man tun, um einen Mehrverbrauch ehest festzustellen? 
Die einfachste Möglichkeit wäre, eine Monatsliste (siehe nächste Seite) zu führen, in die man monatlich den 
Wasserverbrauch einträgt, und mit den anderen Monaten vergleicht. So hat man immer den Optimalen Überblick über 
den eigenen Wasserverbrauch, und es gibt bei den nächsten Ablesungen keine bösen Überraschungen! 
 
Achtung:  
Unbewohnte Liegenschaften unbedingt frostsicher machen (Rohrbruchgefahr)! 
Beim Wasserzähler absperren, und Wasser in den Leitungen entleeren! Auch den Gartenschlauch nicht vergessen! 
Sollten Sie Fragen zu diese Themen haben, stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Verfügung!  
 
Der Wassermeister 
Josef Lamprecht 
Tel.: 07612-47255-14 

 

Der Wassermeister, Josef Lamprecht - Tel.: 07612-47255-14



6

Gemeindeinformationen

Zum Ausschneiden

Wie bereits im vergangenen Jahr in 
der Gemeindezeitung „Die Bürgermei-
sterin informiert“ berichtet, wurde das 
Verfahren gegen die Firma Rohrdorfer 
Zement GmbH auch in zweiter Instanz 
zu Gunsten der vier Gemeinden ent-
schieden. 

Auf  Basis dieses Urteils wurden 
seitens der Gemeindevertreter aller vier 
Gemeinden umgehend weitere außer-
gerichtliche Gespräche initiiert, um die 
offenen Themen schnellstmöglich zu 
klären und Verbesserungen zu erreichen.
Da es für Außenstehende nahezu un-
möglich ist, diese sehr komplexen und 
technischen Zusammenhänge vollständig 
zu verstehen, haben die vier betroffenen 
Gemeinden gemeinsam entschieden, 
einen unabhängigen externen Experten 
aus der Branche einzubinden. So wird 
sichergestellt, dass die Fragestellungen 
fachlich fundiert, objektiv und unbeein-

flusst bewertet werden und die richtigen 
Schritte gesetzt werden können, ohne 
ausschließlich auf  die Aussagen des Un-
ternehmens angewiesen zu sein.

In den Gesprächen mit allen Beteili-
gten werden mögliche Lösungsansätze 
sachlich aufgearbeitet. Die Gesprächsba-
sis ist beiderseits offen und konstruktiv. 

Rechtsstreit der Gemeinden mit der  
Firma Rohrdorfer Zement GmbH „Hatschek“

Selbstverständlich halten wir Sie über 
die weiteren Entwicklungen auf  dem 
Laufenden.

Zur Erinnerung: 
Für Vorfälle und Beschwerden steht 
Ihnen rund um die Uhr das Beschwer-
detelefon unter 07612/788-300 zur 
Verfügung.

 

Beispiel: Jahr 2025 m³ Jahr 2026 m³ Jahr 2027 m³ 
3. Jänner  12 Jänner   Jänner   

1. Februar 13 Februar   Februar   
3. März 12 März   März   
1. April 15 April   April   
1. Mai 17 Mai   Mai   
4. Juni 16 Juni   Juni   
3. Juli 17 Juli   Juli   

3. August 18 August   August   
2. September 15 September   September   

3. Oktober 17 Oktober   Oktober   
3. November 13 November   November   
1. Dezember 13 Dezember   Dezember   

Gesamt: 178 Gesamt:   Gesamt:   
      

Jahr 2028 m³ Jahr 2029 m³ Jahr 2030 m³ 
Jänner   Jänner   Jänner   

Februar   Februar   Februar   
März   März   März   
April   April   April   

Mai   Mai   Mai   
Juni   Juni   Juni   
Juli   Juli   Juli   

August   August   August   
September   September   September   

Oktober   Oktober   Oktober   
November   November   November   
Dezember   Dezember   Dezember   

Gesamt:   Gesamt:   Gesamt:   
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Der Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2025/2026 kann bis 15. Mai 
2026 online beantragt werden, gleich-
gültig mit welchem Energieträger die 
Wohnung beheizt wird. Dieser Zuschuss 
steht in keinem Zusammenhang mit den 
bisherigen Zuschüssen und ist eigenstän-
dig zu betrachten. Nachfolgend sind die 
wichtigsten Punkte für die Gewährung 
gelistet.

Einen Zuschuss können Personen 
mit eigenem Haushalt erhalten, die 
folgende Kriterien erfüllen:
• Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in 

Oberösterreich seit zumindest 1.3.2026
• Bei der antragstellenden Person liegt 

ein eigener Haushalt vor.
• Der Heizkostenzuschuss wurde für 

diesen Haushalt noch nicht ausbezahlt 
(einmalig pro Haushalt).

Der Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2025/2026 beträgt 200 Euro.
Die Gewährung des Zuschusses ist von 
der Höhe des Einkommens abhängig:
• Einpersonenhaushalte: Jahresbruttoein-

kommen (2025) bis 21.833,00 Euro
• Mehrpersonenhaushalte: Jahresbrutto-

einkommen (2025) bis 30.913,00 Euro

Die Antragstellung ist online auf der  
Webseite des Landes OÖ möglich:  
www.land-oberoesterreich.gv.at/heiz-
kostenzuschuss

Heizkosten-
bzw. Energie-
kostenzuschuss 
2025/2026

Auch die zweite Ordination für 
Allgemeinmedizin bleibt in Zukunft 
in Ohlsdorf  geöffnet. Während andere 
Orte kämpfen, bleibt Ohlsdorf  damit ein 
attraktiver Wohnort mit allem, was für 
ein gutes Leben wichtig ist.

Derzeit führen Dr. Norbert Pammin-
ger und Dr. Wolfgang Popp ihre Ordina-
tion als Gemeinschaftspraxis. „Es freut 
uns sehr, dass nach Dr. Dominik Spindler, 
welcher Dr. Kurt Hochrainer nachfolgte, 
nun auch Dr. Wolfgang Popp die Zusage 
für einen Kassenvertrag erhalten hat. In 

Öffentliche Schutzimpfung 
1. 2. und 3. Teil der Zeckenschutzimpung  
sowie alle Auffrischungsimpfungen

Donnerstag, 30. April 2026  
im Gemeindeamt Ohlsdorf (Sitzungssaal) 
von 13.00 Uhr - 14.00 Uhr 
für Erwachsene und Kinder ab dem vollendeten  
1. Lebensjahr sowie für Schüler 
 
Anfragen an den Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft  
Gmunden unter der Tel.Nr. (07612) 792 - 63452 

vielen, vor allem ländlichen Regionen 
kämpfen die BürgermeisterInnen um 
den Erhalt der Praxen. Die ärztliche 
Versorgung im Ort ist das A und O einer 
Gemeinde mit hoher Lebensqualität“, so 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher.

Die Gemeinde Ohlsdorf  hat nun zwei  
junge Allgemeinmediziner, welche für 
das Gesundheitswesen im Ort Sicher-
heit bieten. Alle politischen Fraktionen, 
haben den neuen Arzt gemeinsam will-
kommen geheißen und reflektieren diese 
gute Nachricht mit großer Freude.

Die ärztliche Versorgung in 
Ohlsdorf ist gesichert 

Foto: v.l. Vzbgm. David Lugmayr, GV Wolfgang Schögl, Dr. Wolfgang Popp, GRin Martina 
Neumayer-Tinhoff, Dr. Norbert Pamminger, Bgmin Inés Mirlacher, Vzbgm. Peter Schernberger
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Im Februar blickte der SVÖ auf  ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Nicht 
nur zahlreiche Stockerlplätze wurden 
siegreich heimgebracht, sondern man 
konnte auch auf  viele gelungene eigene 
Veranstaltungen zurückblicken. Gerade 
auch deshalb wurde das „Geschäftsjahr“ 
des hundebegeisterten Teams positiv 
abgeschlossen. Bei der diesjährigen 
Jahresvollversammlung standen auch 
Neuwahlen an. 

Obfrau Theresa Tokic, 1. Vorsitzende, 
Marion Forsterpointner, 2. Vorsitzende 
und das gesamte Team wurden erfolg-
reich wiedergewählt und blicken voller 
Zuversicht und Motivation in das neue 
Jahr. Auch Bürgermeisterin Inés Mirla-

cher und für die Bundesleitung Gottfried 
Just zollten dem Verein ihren Respekt 
und freuten sich über die vielen Erfolge.

Zahlreiche Vorankündigungen, wie 
Kurse und Veranstaltungen, kann man 
bereits vorab auf  der Homepage nachle-
sen. Alle Hunde sind Willkommen!

Jahreshauptversammlung  
SVÖ Ohlsdorf/Ruhsam

Die Energie AG OÖ lud Ende Jänner 
zum Tunnelanschlag des gerade in Bau 
befindlichen Wasserkraftwerkes Traun-
fall. Zahlreiche Ehrengäste, wie LH Dr. 
Thomas Stelzer, die umliegenden Bür-
germeisterInnen Inés Mirlacher (Ohls-
dorf ), Thomas Avbelj (Roitham), Fritz 
Feichtinger (Laakirchen) und Michael 
Hochleitner (Desselbrunn), Geschäfts-
führer und Bauleiter der Baufirmen, LR 
Michaela Langer-Weninger und viele 
weitere Gäste folgten dieser Einladung. 

Das Wasserkraftwerk ist wichtig für 
unsere Stromversorgung und somit ein 
Meilenstein in unserer Region für die 
Zukunft. Die landschaftsökologische 
Begleitplanung ist ein sehr streng ge-
prüfter Vorgang und beinhaltet auch die 
wichtige Renaturierung im Anschluss 
der Bauphase. Dieses Projekt der Energie 
AG ist ein wesentlicher Abschnitt für das 
neue Laufwasserkraftwerk an der Traun 
– dem drittgrößten Lauf kraftwerk der 
Energie AG. Mit 125 Gigawattstunden 
sauberem Strom pro Jahr können künftig 
rund 35.000 Haushalte versorgt werden 

Tunnelanschlag   
Wasserkraftwerk Traunfall

– ein wichtiger Beitrag für Versorgungs-
sicherheit und Klimaschutz.

Im Zuge der offiziellen Tunnelan-
schlagfeier erfolgte auch die traditionelle 
Segnung der Heiligen Barbara durch 
Pfarrer Franz Starlinger. 

Die Heilige Barbara ist die Schutz-
patronin der Bergleute und soll beim 
Tunnel- und Stollenbau für einen un-
fallfreien Ablauf  sorgen. Ein Schild mit 
dem Namen der Tunnelpatin und dem 
traditionellen Bergmannsgruß  
„Glück auf“ wurde am Tunnelportal 
angebracht, um allen am Bau Beteiligten 
Glück zu bringen.

Nach der Ideenfindung der Jugend-
werkstatt, welche über den Ausschuss 
Jugend und Familie organisiert wurde, 
hat man im Ausschuss die Ideen aufge-
arbeitet und analysiert. Es wurden auf  
Wunsch der Jugendlichen u.a. Sitzgele-
genheiten angeschafft. 

Ein großer Herzenswunsch war ein 
Jugendtreff. Da zum Zeitpunkt der 
Analyse kein Gebäude zur Verfügung 
stand (mittlerweile gibt es im „Naglhaus“ 
das Winterquartier), entschied man sich 
mehrheitlich für die Anmietung eines 
Busses über Zukunft Jugend. Über diese 
Tätigkeit berichten wir laufend in un-
serer Gemeindezeitung. Ende des Jahres 
2025 durften wir dafür die Auszeich-
nung „Junge Gemeinde 2026/27“ von 
Herrn Landesrat Dr. Christian Dörfel 
entgegennehmen. Bgm.in Inés Mirlacher 
und Obmann Wolfgang Schögl wurden 
zu dieser Feier eingeladen. Da Vzbgm. 
David Lugmayr in seiner beruflichen 
Funktion als Berater vieler Gemeinden 
auch anwesend war, hat er dies gerne 
mitgefeiert. Auch wenn die finanzielle 
Lage in allen Gemeinden schlechter 
werden wird, bemühen wir uns stets, 
den einen oder anderen Wunsch unserer 
Jugendlichen zu erfüllen.

Auszeichnung 
Junge Gemeinde
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Die Vereinten Nationen haben das 
Jahr 2026 zum Internationalen Jahr der 
Bäuerinnen erklärt. Damit wird weltweit 
die unverzichtbare Leistung von Frauen 
in der Landwirtschaft gewürdigt. Auch 
bei uns in Ohlsdorf  prägen engagierte 
Frauen unsere Betriebe und sichern die 
Versorgung mit erstklassigen Lebensmit-
teln.

Ich, Andrea Hamedinger, Bäuerinnen-
beirätin und Ortsbäuerin von Ohlsdorf  
führe mit meiner Familie einen geschlos-
senen Schweinebetrieb. Das bedeutet für 
uns: Von der Geburt der Ferkel bis zur 
Mast findet alles direkt bei uns am Hof  
statt. Diese Arbeitsweise garantiert uns 
die volle Kontrolle über das Tierwohl 
und eine lückenlose Qualitätssicherung – 
Werte, die uns in Ohlsdorf  wichtig sind.

Ohlsdorf: ein Dorf voller Genuss
Besonders stolz bin ich auf  unsere 

starke Gemeinschaft an Direktver-
marktern. Ob frisches Brot, Eier, Milch, 
Gemüse, Obst oder Fleischspezialitäten - 
in Ohlsdorf  haben wir das Privileg, direkt 
„ab Hof“ oder auf  dem Salzkammergut 
Bauernmarkt einzukaufen. Unsere vielen 
Hofläden und Selbstbedienungszonen 
sind das Herzstück unserer Nahversor-
gung. 

Neben den Direktvermarktern ver-
sorgen uns in Ohlsdorf  auch zahlreiche 
andere Bäuerinnen und Bauern mit 
hochwertigen Lebensmitteln. Wenn wir 
Konsumentinnen und Konsumenten im 
Supermarkt gezielt zu Produkten aus Ös-
terreich greifen, unterstützen wir direkt 
unsere heimischen Betriebe und sichern 
die hervorragende, streng geprüfte Qua-
lität unserer Region.

Was erwartet uns 2026?
Die Landwirtschaftskammer und die 

Bäuerinnenorganisation rücken 2026 
Themen wie die soziale Absicherung, 
mentale Gesundheit und die Sichtbarkeit 
bäuerlicher Arbeit in den Fokus. Kon-

krete Beispiele dazu sind: verschiedene 
Kampagnen in sozialen Medien, spezielle 
Kursangebote für Frauen in der Land-
wirtschaft oder auch Veranstaltungen 
zur Würdigung der Bäuerinnen weltweit 
und regional. Auf  der  Homepage der 
Bäuerinnen baeuerinnen.at findet Ihr alle 
Informationen dazu.

Bäuerinnen- und Landfrauen 
Für interessierte Bäuerinnen und 

Landfrauen gibt es eine eigene Whats-
App Gruppe, wo Informationen zu Ver-
anstaltungen, regelmäßige Treffen uvm. 
ausgeschrieben werden. Einfach unver-
bindlich melden und beim nächsten Mal 
dabei sein. Wir freuen uns auf  dich!

Mir ist es wichtig, den Dialog zwi-
schen Landwirtschaft und Gesellschaft 
zu stärken und das Bewusstsein für 
heimische Produkte zu schärfen.

Ihre Ortsbäuerin,                                                                             
Andrea Hamedinger  
Tel.: 0664/1478421  
andrea@kfz-hamedinger.at                                                           

Ein Bericht über  
die Ohlsdorfer  
Ortsbäuerinnen

Unsere Entsorger haben uns darauf  
hingewiesen, dass die österreichische 
Abfallwirtschaft massive Probleme durch 
unsachgemäß entsorgte Lithiumbatte-
rien und -akkus erleidet, da diese ein 
erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen. 

Die Brandgefahr ist gravierend, um 
die Mitarbeiter, die Anlagen sowie die ge-
samte Entsorgungslogistik zu schützen, 
werden künftig bei Abfallanlieferungen, 
in denen nachweislich unsachgemäß 
entsorgte Lithiumbatterien oder -akkus 
gefunden werden, eine Gebühr von 500 
€ pro Stück verrechnet. Bitte achten Sie 
daher unbedingt darauf, dass Batterien 
keinesfalls in den Hausmüll gehören, 
sondern immer getrennt entsorgt 
werden, beispielsweise im Altstoffsam-
melzentrum in den dafür vorgesehenen 
Behältern.

Hinweis 
der Entsorgungs-
unternehmen zum 
Umgang mit  
Lithiumbatterien 
und -akkus
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Obfrau des Planungsaussschusses  
Andrea Zwirchmayr

Die Hauptaufgabe des Planungsaus-
schusses ist der verantwortungsvolle 
Umgang mit der Ressource Boden. In 
Ohlsdorf  gehen - wie in ganz Österreich 
- die Meinungen dazu weit auseinan-
der. Es gilt, verschiedenste Interessen 
abzuwägen und daraus Vorschläge für 
den Gemeinderat vorzubereiten, der 
dann Umwidmungen beschließt. Diese 
Diskussionen verlaufen im Ohlsdorfer 
Planungsausschuss und im Gemeinde-
rat trotz unterschiedlicher Meinungen 
sachlich, wertschätzend und konstruktiv 
und sind daher ein positives Beispiel für 
gelebte Demokratie. Dafür möchte ich 
mich bei den Kolleginnen und Kollegen 
aller Fraktionen bedanken.

Der Schulneubau, das größte Projekt 
der Gemeinde Ohlsdorf, steht in den 
Startlöchern. Ein eigens eingesetzter 
Schulbaubeirat ist dabei die Schaltstelle 
zwischen Land OÖ, Generalunter-
nehmer, Gemeinde, Gemeinderat und 

Schule. Der Architektenwettbewerb ist 
in Vorbereitung. Die Präsentation der 
Ergebnisse wird voraussichtlich im Som-
mer im MEZZO stattfinden.

Das nächste große Thema ist die 
Überarbeitung des Flächenwidmungs-
planes der Gemeinde Ohlsdorf.  
Im „ÖEK neu“ (Örtliches Entwicklungs-
konzept neu) wird es Erweiterungs-
bereiche, wie sie im derzeitigen ÖEK 
ausgewiesen sind, nicht mehr geben. 
Erarbeitet wird ein Plan, auf  dem 
deutlich ersichtlich ist, welche Art von 
Umwidmungen möglich bzw. überhaupt 
zulässig ist. 

Der größte Widerspruch ist derzeit in 
Ohlsdorf, dass es auf  der einen Seite Bau-
landbedarf  gibt, andererseits steht gewid-
metes Bauland nicht zur Verfügung.

Sehr wohl wird es weiterhin die Mög-
lichkeit geben, Baulücken zu schließen 
und den Baulandüberhang in Ohlsdorf  
abzubauen. Des Weiteren unterstüt-

zen wir in Ohlsdorf  grundsätzlich die 
Erweiterung von Einfamilienhäusern zu 
Mehrgenerationenhäuser. Leider können 
manche Anträge von der Baubehörde 
aus unterschiedlichen Gründen nicht 
genehmigt werden.

Durch personelle Änderung auf  dem 
Gemeindeamt hat sich die Umsetzung 
zwar verzögert, wird aber den Vorgaben 
entsprechend in Angriff genommen und 
termingerecht umgesetzt werden. 

Die Deadline für die Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplans von Ohlsdorf  
ist 2032. 
Auch das werden wir gemeinsam schaf-
fen.

Bericht aus dem Planungsausschuss 
von Obfrau Andrea Zwirchmayr

Als Lehrlingsbundesland Nummer 
1 ist es an der Zeit, junge Menschen 
mehr zu unterstützen, insbesondere im 
Bereich des Wohnens – denn wer für 
seine Wunschlehre einen Zweitwohnsitz 
braucht, stößt bei den heutigen Miet-
preisen derzeit an eine finanzielle Mauer. 
Daher setzen sich LAbg. Mario Haas 
und Vizebürgermeister David Lugmayr 
für Verbesserungen in dem Bereich ein. 
„Junge Menschen müssen sich für den 
Beruf  entscheiden können, der zu ihnen 
passt – nicht für den, der zufällig in 
Wohnortnähe ist“, merkt Jugendsprecher 
Haas an. Dass leistbares Wohnen für 
junge Menschen ein drängendes Pro-
blem ist, bestätigt eine IFES-Studie vom 
November 2025: Besonders skeptisch, 
dass das Thema leistbares Wohnen der-

zeit ausreichend Berücksichtigung findet, 
sind vor allem die Unter-30-Jährigen (60 
Prozent).
Starker Rückgang bei Lehrlingszahlen

Gab es 2014 noch 24.644 Lehrlinge in 
Oberösterreich, waren es im Jahr 2024 
nur noch 22.177. „Diese Entwicklung ist 
nicht nur durch die Demografie erklär-
bar. Die Erreichbarkeit des Lehrbetriebs 
spielt eine entscheidende Rolle bei der 
Berufswahl“, so Vizebürgermeister Da-
vid Lugmayr.
Andere Bundesländer machen es vor

Im Burgenland und in Vorarlberg 
gibt es bereits seit Jahren Wohnkosten-
zuschüsse für Lehrlinge von bis zu 2.800 
Euro jährlich. Was im Burgenland und 
in Vorarlberg funktioniert, soll auch in 
Oberösterreich möglich sein. Es gibt be-

währte Modelle, die wir in Oberösterrei-
ch entsprechend übernehmen könnten. 
„Wenn wir jetzt nicht gegensteuern, ver-
lieren wir eine Generation an Fachkräf-
ten. Wohnunterstützung für Lehrlinge ist 
eine Investition in unsere wirtschaftliche 
Zukunft.“, so Haas abschließend. Auch 
wenn das Anliegen in der letzten Land-
tagssitzung noch keine breite Mehrheit 
gefunden hat, wird das Thema weiter 
forciert, um für bessere Bedingungen 
und eine tatsächliche Wahlfreiheit im 
Bereich der Lehre einzutreten. 

Vizebürgermeister  
David Lugmayr, BA MA

Ein Bericht von Vizebürgermeister  
David Lugmayr 
Echte Wahlfreiheit für Lehrlinge
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Der Schutz unserer Umwelt ist längst 
zu einer zentralen Aufgabe auf  Gemein-
deebene geworden. Gerade in einer länd-
lich geprägten Region wie Ohlsdorf  zeigt 
sich besonders deutlich, wie eng Natur, 
Lebensqualität und wirtschaftliche Ent-
wicklung miteinander verbunden sind. 
Unsere Gemeinde verfolgt daher das 
klare Ziel, ökologische Verantwortung 
mit nachhaltiger Weiterentwicklung in 
Einklang zu bringen.

Ein wesentlicher Schwerpunkt liegt 
auf  dem Schutz unserer Böden. Als 
Grundlage für die Landwirtschaft, als 
Wasserspeicher und als Lebensraum für 
zahlreiche Organismen erfüllen Böden 
unverzichtbare Funktionen. Bei Baupro-
jekten wird daher verstärkt darauf  geach-
tet, Eingriffe möglichst gering zu halten. 
Durch sorgfältige Planung, die Redukti-
on von Bodenverdichtungen, sowie die 
getrennte Lagerung und Wiederverwen-
dung von Humus wird sichergestellt, 
dass die Bodenfruchtbarkeit langfristig 
erhalten bleibt. Die fachgerechte Rekul-
tivierung nach Bauarbeiten ist dabei ein 
entscheidender Faktor.

Auch dem Wasser kommt in unserer 
Gemeinde große Bedeutung zu. Maß-
nahmen zum Schutz des Grundwassers 
sowie zur Vorsorge bei Starkregen- und 
Hochwasserereignissen werden laufend 
weiterentwickelt. Durch nachhaltige 
Lösungen wird nicht nur die Umwelt 
geschützt, sondern auch die Sicherheit 
für die Bevölkerung erhöht.

Ein weiterer wichtiger Bereich ist die 
Förderung der Biodiversität. Blühflächen, 
naturnahe Gestaltung öffentlicher Grün-
räume, sowie der bewusste Verzicht auf  
übermäßige Versiegelung tragen dazu 
bei, Lebensräume für Insekten und ande-
re Tierarten zu sichern. Gleichzeitig wird 
damit ein wertvoller Beitrag zu einem 
attraktiven Ortsbild geleistet.

Darüber hinaus spielt auch der Klima-
schutz eine immer größere Rolle. Ener-

gieeffizienz, der bewusste Umgang mit 
Ressourcen sowie regionale Kreisläufe 
sind zentrale Themen, die sowohl in der 
Gemeindearbeit, als auch im Alltag der 
Bevölkerung zunehmend an Bedeutung 
gewinnen.

Nicht zuletzt lebt Umweltschutz 
vom Mitmachen. Jede und jeder Einzel-
ne kann durch kleine Maßnahmen im 
Alltag einen Beitrag leisten – sei es durch 
Müllvermeidung, nachhaltige Mobilität, 
oder den bewussten Einkauf  regionaler 
Produkte. 

Unsere Gemeinde zeigt, dass nachhal-
tige Entwicklung und hohe Lebensqua-
lität Hand in Hand gehen können. Mit 
vorausschauender Planung, verantwor-
tungsvollem Handeln und dem Enga-
gement der Bevölkerung schaffen wir 
gemeinsam für Ohlsdorf  die Grundlage 

Umwelt und Nachhaltigkeit in 
unserer Gemeinde – Verantwor-
tung für heute und morgen

Obmann des Wasser- und Umweltausschusses  
Peter Schernberger

Offizielle Übergabe  
„Klimabündnisgemeinde“

Ende des vergangenen Jahres wurde 
die Tafel „Klimabündnisgemeinde“ und 
eine Urkunde offiziell von Christine 
Sammer, BSc, BA, vom Klimabündnis 
OÖ an die Gemeinde Ohlsdorf  überge-
ben. Als Einstimmung auf  das gemein-

same Bekenntnis zum Klimaschutz gab 
es das Klimakabarett „Heiße Liebe“ mit 
Seppi Neubauer, der Humor und Nach-
denken vereinte. Ein großes Dankeschön 
geht an DI (FH) Cathrin Nagl, die diesen 
Schritt in Ohlsdorf  vorangetrieben hat.

für eine lebenswerte Zukunft – für uns 
und die kommenden Generationen. 

Deshalb freut es mich als Umweltaus-
schussobmann besonders, dass wir Kli-
mabündnisgemeinde sind und dies nun 
auch bei den Ortstafeln zeigen dürfen.



12

Gemeindeinformation

Mit dem Spatenstich Anfang Dezem-
ber wurde in Vorchdorf-Feldham die 
nächste Ausbauphase der INKOBA Salz-
kammergut Nord offiziell gestartet. In 
den kommenden Jahren wird das rund 17 
Hektar große Areal um durchschnittlich 
zehn Meter abgesenkt. Das gewonnene 
Kiesvorkommen kann wirtschaftlich 
genutzt werden, anschließend entsteht 
ein modern geplantes und landschaftlich 
verträgliches Betriebsbaugebiet.

Der gesamte Standort umfasst 21,5 
Hektar, davon sind bereits 4,5 Hektar 
bebaut. Nach Abschluss der Arbeiten ste-
hen weitere 17 Hektar für neue Betriebs-
ansiedlungen zur Verfügung.
Wichtig ist dabei: Es sollen nicht nur 
größere Unternehmen angesprochen 
werden, sondern ausdrücklich auch klei-
ne und mittlere Betriebe aus der Region. 
Die Flächen werden so geplant, dass 
auch kleinere Parzellen möglich sind und 
heimische Betriebe echte Entwicklungs-
chancen erhalten.

Der Vorstand arbeitet derzeit an 
klaren Richtlinien für künftige An-
siedlungen. Ziel ist eine nachhaltige 
Entwicklung mit Unternehmen, die 
hochwertige Arbeitsplätze schaffen, 

ressourcenschonend arbeiten und Wert-
schöpfung in der Region sichern.

Die INKOBA Salzkammergut Nord 
ist ein Zusammenschluss von elf  Ge-
meinden, die seit 2017 interkommunal 
im Bereich Betriebsansiedlung zusam-
menarbeiten mit dem gemeinsamen 
Ziel, den Wirtschaftsraum langfristig 
und verantwortungsvoll weiterzuentwi-
ckeln. In meiner Funktion als Gemein-
derat, Vorstandsmitglied von INKOBA, 
aber auch als Nationalrat setzte ich mich 

dafür ein, dass das Kirchturmdenken be-
endet wird und Kooperationen auf  den 
verschiedensten Ebenen der Gemeinden 
stattfinden und ausgebaut werden. 

NR Michael Fürtbauer

Bericht von NR Michael Fürtbauer 
INKOBA Salzkammergut Nord:  
Nächste Ausbauetappe gestartet

Die Wochen zwischen 9. bis 27. März 
2026 wurden landesweit als „Schnupper-
wochen“ in den Landesmusikschulen 
festgelegt. Man kann den Unterricht 
bei einer Lehrperson besuchen und 
sich über das Fach beraten lassen. Für 
Unentschlossene findet am Mi, 25. April 
ab 17 Uhr ein Instrumentenvorstellen im 
Festsaal der LMS Laakirchen statt. Eine 
gute Möglichkeit für das Kennenlernen 
der Instrumente, Fächer und Lehrper-
sonen. Wir laden herzlich dazu ein. 
Die Schülereinschreibung selbst findet 

zwischen 16. und 27. April während der 
Bürozeiten statt. Schülerannmeldungen 
bitte ausschließlich online unter www.
laakirchen.landesmusikschulen.at.

Unsere größten Veranstaltungen  
im 2. Semester:
Schulkonzert Ohlsdorf:  
Mittwoch 17. Juni 2026, 19 Uhr, MEZZO
Tanzaufführung 1:  
Freitag, 26. Juni, 18.30 Uhr, MEZZO
Tanzaufführung 2:  
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr, MEZZO

Aus unserer Landesmusikschule
Schnuppertage und Schülereinschreibung

Foto: BgminInés Mirlacher
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Volksbegehren

Mo,	 15.06.2026	 07.30 - 20.00 Uhr
Di,	 16.06.2026	 07.30 - 16.00 Uhr
Mi,	 17.06.2026	 07.30 - 16.00 Uhr
Do,	 18.06.2026	 07.30 - 16.00 Uhr
Fr,	 19.06.2026	 07.30 - 16.00 Uhr
Sa,	 20.06.2026	 geschlossen 
So,	 21.06.2026	 geschlossen
Mo,	 22.06.2026	 07.30 - 18.00 Uhr

Die Volksbegehren können im Eintra-
gungszeitraum zu den angeführten 
Zeiten am Gemeindeamt unterschrie-
ben werden bzw. mittels ID-Austria 
online unterstützt werden.

Folgende Volksbegehren können laut 
derzeitigen Informationen in der KW 
25/26 2026 unterstützt werden.  
Eintragungszeitraum:  
15. bis einschließlich 22. Juni 2026 
 
• Wahlpflicht Nationalratswahl  
  Bundespräsidentenwahl  
• Karfreitag-Feiertag für Alle  
• Polizei – kritischer Personalmangel 
• Transparenz im Parlament 
• Gratis Verhütung

50-Jahr-Jubiläum
Goldhaubengruppe  

Ohlsdorf

Mo, 25. Mai 2026 
MEZZO
•  ganztägig  

Kaffee- & Kuchen- 
Verkauf

•  Ausstellung geöffnet

So, 24. Mai 2026 
Pfarrkirche  

Ohlsdorf

9.00 Uhr: 
Festgottesdienst -  
Bauernmesse  
mit dem Kirchenchor

anschließend Festzug  
mit der Musikkapelle 

Festakt im MEZZO

• Trachtenbasar
• Handarbeitsausstellung   
• Kaffee & Kuchen

Wir freuen uns auf euer Kommen  
und auf einen unvergesslichen  
Jubiläumstag!

Einladung zum

Jene Personen, die eine  
Unterstützungserklärung abgege-
ben haben, sind nicht mehr stimm- 
berechtigt, da ihre Stimme schon 
berücksichtigt wurde.

Die Goldhaubengruppe Ohlsdorf  
wurde 1976 gegründet auf  Initiative 
von Johanna Preinstorfer unter Obfrau 
Lieselotte Peiskammer. Anlässlich dieses 
Jubiläums laden die Goldhaubenfrauen 
am Pfingstsonntag zu einem Festgottes-
dienst in die Pfarrkirche ein und anschlie-
ßend findet ein Festakt im MEZZO für 
alle statt. 

Dieser wird umrahmt durch einen 
Trachtenbasar im Foyer, eine Handar-
beitsausstellung und es gibt eine Einla-
dung zu Kaffee und Kuchen. 

Für den Trachtenbasar bittet die Gold-
haubengruppe um die Spende von nicht 
mehr benötigten Trachten (Bekleidung, 
Accessoires) für Männer, Frauen und 
Kinder, der Verkaufserlös wird für einen 
guten Zweck verwendet. 

Die Abgabe Ihrer Kleiderspenden ist 
bei Obfrau Maria Ortner (Tel. 0664/75 
11 77 16) und bei Frau Eli Paschinger 
(Tel. 0650/9116138) möglich, bitte um 
Kontaktaufnahme.

50-jähriges 
Jubiläum der 
Goldhauben-
gruppe Ohlsdorf
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Von Budapest nach Ohlsdorf:  

Malerei Gal bringt  
Farbe in die Region
Seit drei Jahren bereichert die Familie Gál unsere Gemeinde Ohls-
dorf. Doch hinter dem Familiennamen steht nicht nur ein neues 
Gesicht im Ort, sondern geballte Fachkompetenz: István Sándor 
Gál blickt auf  über  30 Jahre Erfahrung  im Malerhandwerk zu-
rück. Seit nunmehr 8 Jahren führt er erfolgreich seinen eigenen, 
selbstständigen Malerbetrieb. Der Weg führte die Familie von 
Budapest direkt ins Herz des Salzkammerguts. „Wir haben in Ohlsdorf  unsere neue Heimat 
gefunden und schätzen die Herzlichkeit der Menschen hier sehr“, so der erfahrene Fachmann. 
Diese Bodenständigkeit spiegelt sich auch in seiner Arbeitsweise wider: Handschlagqualität, 
Sauberkeit und Verlässlichkeit stehen an oberster Stelle.

Wer Wert auf  echte Handwerkskunst und persönliche Beratung legt, findet in der Malerei Gal 
einen verlässlichen Partner direkt aus der Nachbarschaft.

Nahversorger

Gemeinschaftspraxis in der Gesundheitswerkstatt

dyTalk, Gordon Familien- und Persönlich-
keitstrainerin, NLP Potenzialentfaltung 

Leistungen: Aufstellungsarbeit

0664/14 61 381 
office@gesundheitswerkstatt.co.at  
www.gesundheitswerkstatt.co.at 

Petra Hütter-Rescheneder 

Als Atemtrainerin unterstütze ich Menschen 
dabei, durch gezielte Atemtechniken Stress 
abzubauen, körperliche Balance zu finden 
und ihre innere Ruhe zu stärken. Mit indivi-
duellen Übungen vermittle ich, wie bewusstes 
Atmen gesundheitliche Ressourcen aktiviert 
und zu mehr Wohlbefinden im Alltag führt.

Leistungen: Atem- und Resilienz Training 

0650/39 34 099  
petra.huett@icloud.com  
www.atembewusstsein.at

Bettina Kronegger 

Ich begleite Mensche in belastenden Le-
benssituationen, Beziehungsthemen, Fa-
milienfragen, persönlichen Entwicklungs-
prozessen. Ganzheitlich, traumasensibel, 
stabilisierend und mit einem klaren Blick auf  
Ressourcen, Potenzialentfaltung und Selbst-
wirksamkeit. Für mehr innere Ruhe, bessere 
Selbstregulation, neue Perspektiven, Stär-
kung von Klarheit und Lebensfreude. 

Leistungen: LSB- Beratung und Coaching, 
Supervision, wingwave©, Coaching, Bo-

Mag.pharm. Bettina Ludwig-Deil 

In meinen Beratungen kombiniere ich Astro-
logie mit dem über Jahrzehnte erworbenen 
Wissen als Pharmazeutin: Bachblüten, Nah-
rungsergänzungen, Darmgesundheit, Un-
verträglichkeiten austesten.

Leistungen: Astrologie, Ernährungsbera-
tung, Bachblütenberatung, Energetik 

bettina@spirit-health.at 
www spirit-health.at

Leistungen:

•	 Professionelle  
Fassadenanstriche  

•	 Innenmalerei  
(Exklusive Innenraumgestaltung

•	 Tapezieren
•	 Vollwärmeschutz
•	 Restaurierungen

Malerei Gal – István Sándor Gál 
Ihr Fachbetrieb für Privat & Gewerbe
Hochbaustraße 28, 4694 Ohlsdorf

0650/30 60 924
www.malerei-gal.at

Gemeinschaftspraxis 
Gesundheitswerkstatt

Hauptstraße 13, 4694 Ohlsdorf 
Ehem. Altersheim, 1. Stock 2x rechts 
www.gesundheitswerkstatt.co.at
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Bär on Tour -  
Foodtruck & Catering
Ich heiße Thomas, bin in Ohlsdorf  geboren und wohne 
jetzt mit meiner Familie wieder in Ohlsdorf.

Kochen war schon immer meine Leidenschaft. In meiner 
Lehrzeit war ich schon immer der Bär. Nach vielen Jahren 
in der Spitzengastronomie wurde 2023 mit dem Foodtruck 
mein Traum zur Wirklichkeit.

Wir verwöhnen Sie gerne kulinarisch, ob individuelles Catering oder frische Gerichte 
aus unserem historischen, selbst aufgebauten P36 Foodtruck.

Fixen Standplätze jede Woche:
Mo	 Eurospar Pinsdorf
Di	 Eurospar Gmunden Cumberland
Mi	 Gemüse Kirchgatterer Ohlsdorf
Do	 Spar Gschwandt

Ich fahre zum Holz und  
mache aus rund eckig. 

Ich heiße Robert Fürtbauer und habe 2022 mein Unterneh-
men Mobiles Sägewerk Fürtbauer gegründet. 

Was heißt Mobiles Sägewerk? Ich kann vom Standort unab-
hängig Rundholz in gewünschte Produkte bis zu 9m Länge 
und 80cm Durchmesser schneiden.

Das notwendige Knowhow rund um das Holz habe ich als 
Zimmerer erlernt. Zusätzlich betreibe ich einen Holzhandel. 
Es können Produkte für einen Dachstuhl, Carport, Garten-
hütten, Fassade erworben werden - in sägerauer oder geho-
belter Fläche.

Robert Fürtbauer 
Hans-Weidinger-Weg 8, 
4694 Ohlsdorf

0676/30 794 08
mobiles.saegewerk.fuertbauer@gmail.com

Leistungen/Produkte:
•	 Lohnschnitt 
•	 	Kanthölzer, Pfosten, Latten, Bretter
•	 	Holzhandel 

Fürtbauer Sägewerk

•	 	Events
•	 	Firmenveranstaltungen
•	 	Private Feiern (Hochzeiten, 

Geburtstage, Siedlungsfeste, etc.)
•	 	Großevents

Ideal für:

Nahversorger

BÄR ON TOUR FOODTRUCK 
UND CATERING
Hochbaustraße 9, 4694 Ohlsdorf
0650/460 40 69
info@bear-on-tour.at
www.baer-on-tour.at
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Nahversorger

Lebensberatung - Kraftcoaching 
Maja Lindmayer

In meiner Praxis biete ich psychologische Beratungen und 
Coachings für Einzelpersonen, Paare, Familien, Kinder und 
Jugendliche an. Durch professionelle Beratung und Begleitung 
können Lebensmuster und Beziehungen aus einem anderen 
Blickwinkel betrachtet werden. Dabei kann man sich neu ori-
entieren und neue Perspektiven entwickeln, die letztendlich zu 
einer Veränderung der belastenden Situation führen.

Neben meines Angebotes in der Praxis, gibt es auch die 
Möglichkeit eines Coachings in der Natur. Hierbei unterstütze ich vom Kleinkind bis ins 
Erwachsenenalter persönliche Themen aufzuarbeiten, den alltäglichen Stress abzuschal-
ten und aus dem Gedankenkarusell auszusteigen. Egal wo du im Leben gerade stehst 
- private oder beruf liche Hintergründe, ich begleite Dich dabei Lösungen und wieder 
mehr Leichtigkeit und Zufriedenheit zu finden. 

Zu mehr Lebensfreude und Selbstvertrauen!

Weil reines Wasser der  
Kraftstoff für deine Zellen ist!

Leider verfügen wir weder in Österreich noch in weiten 
Teilen Europas über Trinkwasser in der von uns geglaub-
ten Qualität. Es befinden sich bereits tausende Fremd-und 
Schadstoffe im Trinkwasser, die wir mit jedem Glas zu uns 
nehmen. Das Wasser kann somit seiner wichtigsten Aufga-
be, unseren Körper zu entgiften und die Zellen mit reinem 
Wasser zu versorgen, nicht ausreichend nachkommen.

Wenn Sie das nicht mehr hinnehmen möchten und nach er-
probten Lösungen suchen, dann informiere und berate ich Sie gerne kostenlos und führe 
auf  Wunsch auch kostenlose Wassertests bei Ihnen zuhause durch. Weiters biete ich auch 
an, Vorträge über das Thema Wasser zu halten.

Markus Ecker 
Wasserbotschafter

Pflegerweg 4, 4694 Ohlsdorf

0676/397 52 18 
info@reinsteswasser.com 
www.reinsteswasser.com

Leistungen:

•	 Kostenloser Wassertest
•	 Vorträge
•	 Aufklärung
•	 Wasseraufbereitungen

•	 psychologische Beratung
•	 systemisches Coaching
•	 Coaching für Firmen und 

Mitarbeiter
•	 Natur - Kraftcoaching
•	 Aromatouch Anwendung für 

Wohlbefinden und Entspannung

Leistungen:

Lebensberatung - Kraftcoaching  
Maja Lindmayer
Traunweg 3/3, 4694 Ohlsdorf
+43 677 63659418 
office@majalindmayer.at 
www.majalindmayer.at

Selbstständiger Vertriebspartner 
der Bela Aqua GmbH
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Unsere Freunde und Helfer

Tragbare Feuerlöscher - Worauf ist zu achten?
durch das Löschpulver Metallgegen-
stände zu rosten beginnen

• je nach Montageort ist bei Schaumlö-
schern auf  die Frostsicherheit z.B. in 
Garagen zu achten

• für elektrische Anlagen, z.B. Schalt-
schränke, Server, etc. ist ein Kohlen-
dioxydlöscher zur Vermeidung von 
Folgeschäden empfehlenswert - in 
Haushalten ist dieser Löscher aber eher 
unüblich

• beim Kauf  von Schaumlöschern darauf  
achten das, das Schaummittel nicht 
PFAS- haltig ist.  

Wann und wie muss der Feuerlöscher 
überprüft werden?

• Überprüfungsintervall bei allen Lö-
schern zwei Jahre, bzw. nach jedem 
Gebrauch

• Überprüfung erfolgt lt. ÖNORM F1053 
bzw. den Herstellervorschriften

• max. Nutzungsdauer eines Feuerlö-
schers 20 Jahre

Wo kann ich meinen alten Löscher
entsorgen?
• in jedem Altstoffsammelzentrum
• ausgeschiedene Löscher bitte nicht als 

Reserve im Haushalt abstellen
 

Die Entscheidung zum Austausch 
eines Feuerlöschers wird anhand der 
gültigen ÖNORM getroffen.

Im März fand die 121. Jahresvollver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Aurachkirchen statt. Die Berichte der 
Kommandomitglieder waren äußerst 
positiv.

„Ein großer Dank gilt meiner gesam-
ten Mannschaft, sie stellen ihre Freizeit 
zur Verfügung, um für andere da zu sein, 
um zu helfen, aber auch um bei diversen 
Veranstaltungen Geld zu erwirtschaften, 
damit man für Anschaffungen und vor 
allem für die Jugend Geld zur Verfügung 
hat. Ich bin stolz, dieser Feuerwehr als 
Kommandant vorstehen zu dürfen“, so 
Kommandant HBI Robert Mirlacher.
Bürgermeisterin Inés Mirlacher hatte 
wieder die besondere Ehre, drei neue 
Mitglieder für die Jugendfeuerwehr an-
zugeloben. In ihrer Ansprache bedankte 
sie sich für die hervorragende Jugendar-
beit bei Jugendbetreuer Peter Staudin-
ger. Die Jugendgruppen bereiteten sich 
gerade für den Wissenstest vor.

Vorausschauend auf  das Jahr 2027 
wurde berichtet, dass der Bezirksbewerb 
im kommenden Jahr wieder in Aurach-
kirchen stattfinden wird. 

Ein ebenso wichtiger Punkt für das 

kommende Jahr ist die Anschaffung eines 
neuen Fahrzeuges. 

Die Aurachkirchner Feuerwehr hat 
sich für das KLF-L (Kleinlöschfahrzeug 
Logistik) Modell OÖ, welches vor 
kurzem beim Landesfeuerwehrkommando 
vorgestellt wurde, entschieden. 

Jahresvollversammlung  
FF Aurachkirchen

Die FF Ohlsdorf  möchte folgende 
Informationen zum Thema Feuerlöscher 
an Sie weitergeben: 
 
Ankauf von Feuerlöscher? 
• nur bei Fachfirmen bzw. im Rahmen 

der Feuerlöscher-Überprüfung bei 
einer Feuerwehr  

• ausschließlich Neugeräte kaufen
 
Bei der Ausführung der Feuerlöscher 
wird zwischen 2 Arten unterschieden:
• Dauerdruckgerät:  

Das heißt, der Behälter steht ständig 
unter Druck und ist bei den meisten 
Feuerlöschern mit 15 Bar Stickstoff 
befüllt.

   Vorteile:  
   kostengünstig, einfache Handhabung
   Nachteile:  

wartungsintensiv, meist kurze Lebens-
dauer, höhere Ausfallgefahr durch 
Druckverlust

• Aufladegerät: Behälter wird erst nach 
Aktivierung durch eine Druckpatrone 
unter Druck gesetzt.
Vorteil:  
geringe Wartungskosten, hohe Ausfall-
sicherheit, lange Lebensdauer
Nachteil:  
höhere Anschaffungskosten

 
Worauf muss ich vor dem Kauf  
achten?
• vorab Einsatzspektrum erheben - in 

den meisten Fällen wird ein Schaum-
löscher ratsam sein, bei Gasheizungen 
ein Pulverlöscher

• Pulverlöscher haben den Nachteil, dass 
nach dem Einsatz die Reinigung der 
Einsatzstelle sehr aufwendig ist und 
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Unsere Freunde und Helfer

Rückblick auf das Feuerwehrjahr 
2025 der FF Ohlsdorf

Am Samstag, 31. Jänner 2026, blickte 
die Feuerwehr Ohlsdorf  im Rahmen 
der 131. Jahresvollversammlung auf  das 
„Feuerwehrjahr 2025“ zurück. 

Neben den Ohlsdorfer Feuerwehr-
kameraden fanden sich auch einige 
Ehrengäste ein, darunter NR Michael 
Fürtbauer, Bgmin Inés Mirlacher, Vzbgm. 
Peter Schernberger, Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Thomas Dreiblmeier, 
Revierinspektor Franz Pesendorfer, sowie 
die Ohlsdorfer Gemeindevorstände. 
Seitens der Feuerwehr konnten die FF- 
Hinterberg, sowie die FF- Aurachkirchen 
begrüßt werden.

Nach Verlesung der Tagesordnung, 
sowie der Begrüßung aller Anwesenden 
durch HBI Michael Moran und dessen 
Stellvertreter OBI David Hutterer, gab es 
wieder den „Kommando Talk“. Gemein-
sam berichtete das Kommando über 
die Geschehnisse bzw. die Herausforde-
rungen im letzten Jahr.

Ein Schwerpunkt war abermals die 
Ausbildung, für die im vergangenen Jahr 
2170 Stunden aufgewendet wurden. Die 
beeindruckende Anzahl von 35 Lehr-
gangsteilnahmen und 36 Leistungsabzei-
chen sprechen für sich, nämlich, dass die 
Feuerwehr Ohlsdorf  auf  eine zeitge-
rechte Ausbildung und Absolvierung von 
Leistungsprüfungen einen besonderen 
Wert legt. Der Erfolg der Jugendgruppe 
Ohlsdorf  beim Abschnittsbewerb in der 
Gschwandt verdeutlicht, dass eine erfolg-
reiche Ausbildung und Kameradschaft 
bereits in unserer Jugendgruppe gelebt 
wird.

Im Bericht des Kassiers wurde 
verdeutlicht, dass die Feuerwehrkame-
raden zur Finanzierung des Feuerwehr-
wesens und damit zur Entlastung des 
Gemeindebudgets einen wesentlichen 
Beitrag leisten. Eine außerordentliche 
Belastung war der Selbstkostenanteil am 
neuen Tanklöschfahrzeug, welcher der 
Gemeinde Ohlsdorf  umgehend erstattet 

wurde. Obwohl es keine Großeinsätze 
gab, waren dennoch 103 Einsätze im 
Jahr 2025 zu bewältigen. Die Kameraden 
der Feuerwehr Ohlsdorf  standen bei 
Einsätzen und allen anderen Tätigkeiten 
im letzten Jahr 10.232 Stunden im Dienst 
der Ohlsdorfer Bevölkerung. Dement-
sprechend gab es auch immer wieder 
Reparaturen bzw. Instandsetzungsar-
beiten an unseren Fahrzeugen bzw. der 
Ausrüstung.

Einer der schönsten Momente einer 
Jahresvollversammlung sind immer wie-
der Angelobungen und Beförderungen. 
So wurden Lukas Enichlmayr und Emma 
Mühlhuber für die Feuerwehrjugend und 
Daniel Wolfsgruber für den Aktivstand 
angelobt. Beförderungen zum Oberfeu-

erwehrmann wurden David Pamminger 
und Sebastian Kao, bzw. zum Feuerwehr-
mann Daniel Wolfsgruber ausgespro-
chen. Kommandant HBI Michael Moran 
erwies seinen Kameraden Respekt, Dank 
und Anerkennung für die geleistete 
Arbeit im vergangenen Jahr. Hervorge-
hoben wurde das 130-jährige Bestehen 
der FF Ohlsdorf, sowie die Indienststel-
lung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
Rüst- Lösch- Ohlsdorf. Der derzeitige 
Mitgliederstand von 100 Kameraden teilt 
sich wie folgt auf: 68 Aktive, 17 Jugend, 
11 Reservisten und 4 Einsatzberechtigte.

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Jahresbericht, der in den 
nächsten Wochen zugestellt wird, bzw. 
unserer Homepage www.ff-ohlsdorf.at
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Kinder und Jugend

Im Hort Ohlsdorf  gab es kürzlich eine 
besondere kreative Aktivität: Ein Kind 
brachte einen 3D-Stift mit, der schnell 
das Interesse der gesamten Gruppe 
weckte und zu einem gemeinsamen 
Projekt wurde.

Mit einem 3D-Stift können Kinder 
nicht nur auf  Papier zeichnen, sondern 
auch dreidimensionale Formen aus spezi-
ellem, kindgerechtem Kunststoff gestal-
ten. Für die Kinder war dies eine span-
nende Erfahrung und ein spielerischer 
Einstieg in räumliches Denken, Technik 
und Design. Gemeinsam arbeiteten die 
Kinder mit Vorlagen, wählten Farben aus 
und probierten den Stift nacheinander 
aus. Es entstanden einfache Formen, 
Muster, Pflanzenelemente und kleine 
dreidimensionale Objekte.

Besonders schön war zu beobachten, 
wie die Kinder sich gegenseitig unter-
stützten, Tipps gaben und geduldig 
auf  ihren Einsatz warteten. Die Arbeit 
mit dem 3D-Stift fördert zahlreiche 
wichtige Fähigkeiten: Feinmotorik und 

Kreatives Lernen im Hort  
Ohlsdorf: Zeichnen in 3D

Hand-Augen-Koordination, räumliches 
Vorstellungsvermögen, Kreativität und 
Fantasie, sowie soziale Kompetenzen wie 
Zusammenarbeit, Rücksichtnahme und 
Kommunikation. 

Solche spontanen Initiativen berei-
chern den Alltag im Hort Ohlsdorf  
und zeigen, wie Lernen durch Neugier, 
gemeinsames Tun und Freude entstehen 
kann. Kreativität und moderne Werk-
zeuge eröffnen Kindern neue Wege, 
ihre Umwelt aktiv zu entdecken und zu 
gestalten.

Komm zur 
lustigen

OSTER
HASEN
JAGD

 

 

Fr, 03. April 2026
14 - 16 Uhr
im Ehrendorfer Wald 
Start bei der Eisstockhalle

AL

TERSGRUPPE

2-8 
JAHRE

Kostenlos für alle Kinder von 2 bis 8 Jahren. 
Nur in Begleitung von Erwachsenen.  
Teilnahme auf eigene Gefahr. 

Wir freuen 
uns auf euch!

Finde alle Osterhasen

Löse Rätsel und Aufgaben

Hol dir deine Überraschung

Das Eltern-Kind-Zentrum in Ohls-
dorf, Hauptstraße 31 (beim Kiga 1) bietet 
ein vielfältiges Programm für Eltern und 
ihre Kinder. Hier finden Familien nicht 
nur einen Raum für Spiel und Spaß, 
sondern auch eine wertvolle Unterstüt-
zung in der frühen Entwicklungsphase 
der Kleinen. 

Die verschiedenen Angebote sind 
speziell auf  die Bedürfnisse von Klein-
kindern und deren Eltern zugeschnitten.
In den Spielgruppen mit Begleitung 
können Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren 
in einer sicheren Umgebung spielen und 
soziale Kontakte knüpfen. 

In den Loslassgruppen ohne Beglei-
tung werden die Kinder sanft an das erste 
Loslassen gewöhnt. Auch Workshops, 
wie zB Nähkurse, Babymassage oder 
Familien-Mini-Fotoshootings, werden 

angeboten. Weiters finden spezielle 
Elternbildungsveranstaltungen, die sich 
mit verschiedenen Aspekten der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern 
befassen, statt. Hier teilen Experten ihr 
Wissen und geben wertvolle Tipps für 
den Alltag. Das Programm wird laufend 
erweitert. Jeden Dienstagnachmittag 

Eltern-Kind-Zentrum Ohlsdorf
(ausgenommen Ferien) von  
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr findet ein 
Offener Treff (Eltern-Kind-Cafe) statt. 
Dieses Angebot ist kostenlos und es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Wir freuen uns auf  euren Besuch!

Weitere Infos und die aktuellen 
Angebote findest du auf unseren 
Social Media Kanälen, sowie unter 
0699/16886429 bzw. 
ekiz.ohlsdorf@kinderfreunde-ooe.at 

Sandra Obermayr  
Leiterin Ekiz Ohlsdorf  
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Kinder und Jugend

Vier ausverkaufte Vorstellungen des 
legendären Musicals Mary Poppins gab 
es in der Woche vor den Semesterferien 
im MEZZO zu erleben, umgesetzt in 
einem Mammutprojekt der Mittelschule 
Ohlsdorf  in Kooperation mit der Landes-
musikschule Ohlsdorf. Über 130 Schü-
lerinnen und Schüler der MS Ohlsdorf  
wuchsen dabei über sich hinaus, obwohl 
manche zum ersten Mal auf  der großen 
Bühne standen. Die vielen Hauptdar-
stellerInnen konnten nicht nur schau-
spielerisch, sondern auch gesanglich mit 
ihrem Talent begeistern. Minutenlanger 
Schlussapplaus war der Lohn.

Initiiert wurde dieses Projekt von Su-
sanna Mazur, die an der MSO und in den 
Landesmusikschulen unterrichtet. Ihre 
Vorbereitungen liefen seit zwei Jahren! 
Sie erarbeitete ein Drehbuch, studierte 
die Texte mit den AkteurInnen ein und 
führte Regie. Zudem organisierte sie die 
Requisiten und Teile des Bühnenbilds. 
Die übrigen Bühnenbilder wurden von 
den SchülerInnen der MSO gestaltet. Für 
die Tanzchoreografie und unterstützend 
in der Regie zeichnete sich Susanne Kao 
verantwortlich. Die beeindruckende 
akrobatische Einlage studierte Maria 
Maxwald mit ihren SchülerInnen ein.

Das Orchester bestand aus Schüle-

rinnen und Schülern der Landesmusik-
schulen Laakirchen, Vorchdorf, Roitham, 
Ohlsdorf  und Gmunden sowie Freun-
den. Die musikalische Einstudierung lag 
in den Händen von Monika Altmannin-
ger, Maria Wahlmüller-Ammer, Susanna 
Mazur und Wilhelm Zelch, der auch 
alle Noten arrangierte und die gesamte 
Organisation leitete. Dirigiert wurde das 
Orchester bei den Aufführungen von Lea 
Zach.

Um den riesigen organisatorischen 
Aufwand zu bewältigten, halfen auch 
viele Lehrpersonen aus den Schulen 
mit und trugen damit wesentlich zum 
Gelingen der Aufführungen bei. Herz-
liche Gratulation zu diesem einzigartigen 
Projekt!

Fotorechte: Daniela Willinger

Begeisterungsstürme  
für Mary Poppins

Als Obfrau der Gesunden Gemeinde 
Ohlsdorf  durfte ich kürzlich den Kinder-
garten 3 – unter der Leitung von Teresa 
Inmann – besuchen und erleben, wie viel 
Engagement dort in die wöchentliche 
„Gesunde Jause“ fließt.

Jeden Freitag wird ein abwechslungs-
reiches, kindgerechtes Buffet vorbereitet. 
Drei pädagogische Assistentinnen – 
Karin, Claudia und Silvia – übernehmen 
Organisation, Einkauf  und Zubereitung. 
Besonders schön ist, dass die Kinder 
aktiv mithelfen: Sie schneiden Obst und 
Gemüse, rühren Joghurt, streichen Brote 
und lernen dabei spielerisch, Lebensmit-
tel wertzuschätzen.

Ab 7:45 Uhr beteiligen sich die ersten 
Kinder an den Vorbereitungen, gegessen 
wird anschließend in kleinen Gruppen. 
Obst, Gemüse, Aufstriche und Brot 
stehen jederzeit griffbereit bereit, ergänzt 
durch Joghurt, Apfelmus oder Nüsse. 
Auch das selbstständige Nachnehmen 
wird geübt, um ein bewusstes Gefühl für 
Mengen und Nachhaltigkeit zu entwi-
ckeln. Die Gesunde Jause ist hier weit 
mehr als eine Mahlzeit – sie ist ein Stück 
gelebte Gesundheitsförderung, stärkt die 
Gemeinschaft und vermittelt wichtige 
Alltagskompetenzen. Ein herzliches 
Dankeschön an das gesamte Team für 
dieses wertvolle Engagement zum Wohl 
unserer Kinder.

Gesunde Jause im 
Kindergarten 3 – 
gelebte Gesund-
heitsförderung
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Kinder und Jugend

Ein großes Interesse herrschte am 
Tag der offenen Tür, der in diesem Jahr 
unter dem Motto „Tag voller Möglich-
keiten“ stand und zahlreichen Eltern 
und VolksschülerInnen die Gelegenheit 
bot, die Mittelschule Ohlsdorf  kennen-
zulernen. Während des gesamten Tages 
begeisterte ein abwechslungsreicher 
Stationenbetrieb, an dem vormittags 
Schüler:innen der Volksschule Ohlsdorf  
und nachmittags auch etliche Interessier-
te aus anderen Schulen teilnahmen. 

Ein sportliches Highlight war der 
Ninja-Warrior-Parcours im Turnsaal, 
und zum Verweilen und Schmökern 
lud der neue Standort der Bibliothek in 
der Aula ein. Einblicke in die naturwis-
senschaftlichen Fächer boten u.a. das 
Vorführen der Lungenfunktion an einer 
Rehlunge und viele andere naturwissen-
schaftliche Experimente. Bei der Station 
„Lego League“ durften die von Schüle-
rInnen im Wahlpflichtfach selbst pro-
grammierten Roboter getestet werden, 
während künstlerische Fächer mit dem 
Gestalten von Lesezeichen, aufwändig 
konstruierten Türmen & Co lockten. 

Natürlich durften im Sinne des 
Schulschwerpunkts „Gesunde Schule“ 
das Vorstellen des sehr beliebten Wahl-
pflichtfachs „Gesundheit und Soziales“, 
kurz GESO, sowie eine Station zur 
Ersten Hilfe nicht fehlen, bei der u.a. 
fleißig an Übungspuppen das Reanimie-
ren geübt wurde. Bei den Stationen der 
sprachlichen Fächer durfte gebastelt, 
zugehört und bei einem Lese-Theater 
sogar mitgespielt werden. Zum Mitba-
cken von herzhaftem Gebäck lud die 
Schulküche ein, die somit auch für das 
kulinarische Verwöhnen an diesem Tag 
sorgte. Alles in allem war es ein gelun-
gener und aufregender Tag, der wieder 
einmal zeigte: An der Mittelschule 
Ohlsdorf  wird Vielfalt nicht nur gelehrt, 
sondern gelebt.  

„Supercalifragilistic“ – die Mittelschule 
feierte magische Musical-Premiere

Am 11. und 12. Februar verwandelten 
mehr als 130 Schüler:innen die Bühne 
des MEZZO Ohlsdorfs zwei Mal täglich 
in das Londoner Kirschbaumviertel und 
ließen den Zauber von Mary Poppins 
lebendig werden. Neben den tollen Ge-
sangseinlagen und den wirkungsvollen 
Kostümen sorgten die überraschenden 
Akrobatikszenen für Begeisterung. Was 
das Publikum als magische Leichtigkeit 
erlebte, war das Resultat einer inten-
siven, monatelangen Arbeitsphase, die 
sich allerdings lohnte und die mutigen 
Schüler:innen weit über sich hinaus-
wachsen ließ. Sie bewiesen aber nicht 
nur Courage, sondern auch Talent und 
brachten den Saal, gemeinsam mit dem 
Orchester der Landesmusikschule, zum 
Beben. Die Begeisterung spiegelte sich 
im Publikum wider – während vormit-
tags die Volksschulen Ohlsdorf, Roitham 
und Laakirchen die Plätze vollständig 
einnahmen, bestaunten abends neben 
zahlreichen Ehrengästen, vor allem 
sichtlich gerührte Eltern und Großeltern 
das Ereignis, das weit über den Rahmen 
einer normalen Schulaufführung hinaus-
ging. 

Wo Lernen Spaß macht:  
Ein Tag voller Möglichkeiten an der  
Mittelschule Ohlsdorf

Dass „Mary Poppins“ so magisch über 
die Bühne des MEZZO´s schwebte, 
verdanken wir einem großartigen Team. 
Ein riesiges Dankeschön an Susanna 
Mazur (Projektleitung) und Susanne 
Kao (Choreografie) für ihre Vision und 
Geduld. Ein besonderer Gruß geht 
an unsere Partner vom Orchester der 
Landesmusikschule für die musikalische 
Begleitung. Nicht zuletzt danken wir Di-
rektorin Melanie Grill sowie, Maria Max-
wald, Johanna Stürzlinger, Elmar Huyer, 
Gabriele Faritsch und Petra Hager, die 
gemeinsam mit dem gesamten Team der 
Mittelschule bewiesen haben, was durch 
Zusammenarbeit erreicht werden kann.
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Am 10. Jänner 2026 fand im MEZ-
ZO die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Ohlsdorf  statt. Zahlreiche 
Mitglieder sowie Ehrengäste aus Politik, 
FF Ohlsdorf  und Aurachkirchen und 
dem OÖ Blasmusikverband nahmen 
daran teil. Der Musikverein blickte auf  
ein ereignisreiches Jahr 2025 zurück, das 
von vielen Ausrückungen, Konzerten 
und Veranstaltungen geprägt war. 

Besonders hervorgehoben wurden die 
erfolgreiche Marschwertung unter dem 

Fotos: Lukas Kinast

Erfolgreiches Vereinsjahr beim  
Musikverein Ohlsdorf

neuen Stabführerteam Julia Altenhu-
ber und Maximilian Danner sowie die 
gelungenen Konzerte. Auch das Jugen-
dorchester berichtete von zahlreichen 
Aktivitäten und Erfolgen, allen voran der 
Landessieg von Lukas Laska bei „Prima 

la Musica“. 
Bei den Neuwahlen 
wurden Siegfried Pe-
sendorfer als Kapellmeister-Stellvertreter 
und Angelika Schauer als Jugendreferen-
tin neu in den Vorstand gewählt.

Pensionierungen im  
Gemeindedienst

Zum Titelfoto:  

Polarlichter am 
Himmel von 
Ohlsdorf

In der Nacht von 19. auf  20. Jänner 
waren wunderschöne Polarlichter am 
Himmel zu sehen. Auch über Ohlsdorf  
sah man das mystische Phänomen, 
dieses Bild wurde uns von Bettina Haider 
zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank dafür.

Im Herbst 2025 mussten wir gleich 
mehrere Mitarbeiterinnen in die Pension 
bzw. in den Vorruhestand verabschieden. 
Wir danken Milka Tokic, Irene Hausjell, 
Manuela Wiesauer, Brigitte Texler und 
Brigitte Kastenhuber für ihre jahrzehn-
telange Mitarbeit. Führend ist dabei 
Brigitte Texler, die bis zum entgültigen 
Übertritt in den Ruhestand das 46. 
Dienstjahr vollenden wird. 
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Unser nächstes  

Kabarett im MEZZO 
Flo und Wisch - „Hörensagen“ 
Fr, 19.06.2026/ 19:30 Uhr

In „Hörensagen“, dem neuen Kaba-
rettprogramm von Flo und Wisch, finden 
zwei Halbwissen zu einem Ganzen 
zusammen und lassen es in der Gerüch-
teküche so richtig brodeln. Das ist zwar 
nicht unbedingt wissenschaftlich fun-
diert, aber dafür unheimlich komisch! 

Für die beiden ist das „Hörensagen“ 
dabei die perfekte Quelle für unfassbare 
Geschichten und mitreißende Songs, in 
denen man sich nur allzu oft selbst wie-

derfindet. Flo und Wisch sind im neuen 
Programm top-aktuell und treffen das 
Publikum mit ihrem Humor wieder ge-
nau dort, wo der spontane Lacher sitzt. 

Egal, ob Sie die beiden bisher nur 
vom Hörensagen kannten oder von den 
beiden schon live begeistert wurden - 
schauen Sie sich das an!  
Man hört, es soll richtig gut sein…
 
Eintrittskarten erhalten Sie im  
Kulturamt der Gemeinde Ohlsdorf: 

Tel:	 07612/47255-28 
E-Mail:	 kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at

Kabarett im

Aktiv-Biker spenden für Samuel
Nachdem wir erfahren hatten, dass der 
kleine Samuel aus Kirchham dringend 
Therapien benötigt und diese von der 
ÖGK nicht bezahlt werden, spendeten 
wir (d.h. Aktiv Biker u. Kameradschafts-
bund) den gesamten Erlös der Charity 
2025 an Fam. Holzinger-Steinhauser. Wir 
wünschen dem lieben Samuel alles Gute.  
Termin Charity-Ausfahrt 2026:  
Samstag, 27. Juni 9.00 Uhr vom 
Kirchenplatz Ohlsdorf

Verkauf  
Mischbaugebiet 
Ruhsam

Das gemeindeeigene Mischbaugebiet 
im Ruhsam soll verkauft werden. Auf  
diesem Mischbaugebiet bzw. "gemisch-
ten Baugebiet" dürfen Betriebe errichtet 
werden, die in der Anlage 1 zur OÖ 
Betriebstypenverordnung mit dem Buch-
staben „M“ gekennzeichneten sind. Die 
Errichtung von Wohnbau ist auf  dem 
Grundstück nicht möglich. 

Die Parzellengröße kann derzeit noch 
individuell zwischen 3.000 und ca. 17.000 
m² vereinbart werden. Für Rückfragen 
steht Ihnen im Gemeindeamt Amtslei-
terin Mag. Ingeborg Pflügl-Maxwald 
zur Verfügung, Tel. 0676/8 4694 0114, 
E-Mail: gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at. 

Zusätzliches Service in 
der Gemeinde:  
Beantragung  
ID-Austria

Seit Anfang März können nun die 
Zugangsdaten für ID-Austria von Ohls-
dorfern, die österreichische Staatsbürger 
sind, auch direkt im Bürgerservice der 
Gemeinde Ohlsdorf  beantragt werden. 
Bitte wenden Sie sich dazu an unsere 
neuen Mitarbeiterinnen im Meldeamt, 
Frau Marija Kronberger und Frau Caroli-
ne Aigner, Tel. 07612/47255-16 bzw. -26. 

Für die Beantragung des Zugangs 
ist ein persönliches Erscheinen im 
Gemeindeamt mit ihrem Smartphone 
erforderlich. Die ID-Austria kann ab dem 
vollendeten 14. Lebensjahr beantragt 
werden.
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KEM Traunstein: Ein warmes Zuhause 
gibt Sicherheit – und sollte für alle 
möglich sein

Wärme bedeutet mehr als Komfort: 
Sie steht für Sicherheit, Gesundheit und 
Lebensqualität. Mit der Förderung „Sau-
ber Heizen für alle“ wurde ein Angebot 
geschaffen, das genau hier ansetzt. Es 
richtet sich an EigentümerInnen von 
Ein- und Zweifamilienhäusern und 
unterstützt den Umstieg auf  ein moder-
nes, klimafreundliches Heizsystem. Je 
nach Einkommen können dabei bis zu 
100% der Kosten für den Heizungstausch 
gefördert werden.

Ein neues Heizsystem senkt laufende 
Kosten, macht unabhängiger von fossilen 
Energien und ist zugleich ein aktiver Bei-
trag zum Klimaschutz. Trotzdem zeigt 
die Erfahrung: Viele Menschen nehmen 
diese Unterstützung nicht in Anspruch 
– nicht, weil sie sie nicht brauchen, son-
dern weil es schwerfällt, über finanzielle 
Themen zu sprechen. 

Diese Zurückhaltung ist menschlich 
und verdient Respekt. Wichtig ist: Die 
Förderung ist ein bewusst geschaf-
fenes Unterstützungsangebot, um den 
Heizungswechsel für möglichst viele 
Haushalte möglich zu machen.

Die KEM Traunsteinregion begleitet 

Interessierte dabei vertraulich und  
kostenlos - von der ersten Information 
bis zur Antragstellung. Ohne Druck, 
ohne Bewertung, ohne Verpflichtung.

Wenn Sie überlegen, Ihr Heizsystem 
zu erneuern oder unsicher sind, ob die 
Förderung für Sie passt - Ein Gespräch 
kann viel bewirken. 

Für Ihr Zuhause, Ihr Budget und un-
sere gemeinsame Klimazukunft. Melden 
Sie sich gerne per E-Mail an  
office@kem-traunsteinregion.at

Infos zur Förderung:  
www.umweltfoerderung.at/privatper-
sonen/sauber-heizen-fuer-alle-2026 

Rekordbeteiligung bei Ohlsdorfer 
Birnstockolympiade

27 Moarschaften nahmen an der 
heurigen Birnstockolympiade des ÖAAB 
Ohlsdorf  teil.

„Das ist Rekordbeteiligung“, freute 
sich ÖAAB Obmann Georg Grafinger bei 
der Siegerehrung mit Vizebürgermeister 
Peter Schernberger und bedankte sich 
beim Organisationsteam rund um  
Gerhard Huemer und Harald Strasser.

Als Sieger gingen „Jung & Alt“  

Von 30. Jänner bis 1. Februar fanden 
in Klagenfurt die 69. Österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Badminton 
statt – und das mit einer sehr erfreu-
lichen Ausbeute der Ohlsdorfer Mann-
schaft. Überragend dabei waren natürlich 
die beiden Goldmedaillen von Katharina 
„Kathi“ Hochmeir im Mixed und Sarah 
Dlapka im Damendoppel.

Aber das war noch lange nicht alles:
Mit Bronze im Dameneinzel zeigten 
Nadine Reiter und Hanna Gillesberger 
einmal mehr ihr Können. Zudem er-
kämpften Hanna und Kathi gemeinsam 
noch Bronze im Damendoppel.

Aber auch bei den Herren durfte  
Michael „Michi“ Schausberger über zwei 
Bronzemedaillen jubeln. Er gewann 
sowohl im Doppel als auch im Mixed 
gemeinsam mit Sarah Dlapka die Bron-
zemedaille.

Mit dieser Medaillenausbeute war die 
Sensation perfekt, denn damit holten die 
Ohlsdorfer Spielerinnen und Spieler die 
meisten Medaillen der gesamten Meister-
schaft – wieder einmal ein Beweis für die 
unglaubliche Arbeit, die in Ohlsdorf  im 
Badmintonsport geleistet wird. 

Erfolgreiche 
Staatsmeister-
schaften für  
Ohlsdorfer  
Badmintonspieler

Fotoquelle: Fotos: ÖBV/Martin Göggel
Bericht: Sportunion Badminton Ohlsdorf  
Bild: Damendoppelstaatsmeisterin Sarah 

Dlapka an der Seite von Michael Schausberger 
im Mixedbewerb

Copyright Foto: Daniel Kirsch auf  Pixabay.

(Familie Bergthaler) vor der „Mittwochs-
runde“ und dem „MFC Ikarus“ vom Eis.

KEM Traunsteinregion  
Sauber Heizen für alle
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  OOHHLLSSDDOORRFFEERR    
OORRTTSSKKEEGGEELL--

MMEEIISSTTEERRSSCCHHAAFFTT  
Freitag, 24. April  2026 und 

Samstag, 25. April 2026 
Kegelbahnen Gasthof  

„Al tmühl“ 
 
Anmeldung: bei Frau Schallmeiner, schriftlich, 
                       Gemeindeamt Ohlsdorf, 07612/ 47 255 – 24 

     Anmeldeschluss: Mittwoch, 22. April 2026, 12.00 Uhr 
     Startgeld: € 20,00 pro Mannschaft –  

    (bitte bei der schriftlichen Anmeldung zu zahlen!)  
    Kindermannschaften bis 16 Jahre – kostenlos! 

     Siegerehrung: Samstag, 25. April 2026 – ab ca. 18.30 Uhr  
      im Gasthof Altmühl 
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Das Jahr 2025 war wieder sehr ereig-
nisreich und von vielen schönen Erleb-
nissen geprägt und ins neue Jahr sind wir 
bereits sehr aktiv gestartet.
„Bewegung, Gesundheit und Gemein-
schaft“ sind die drei wichtigen Säulen 
für ein aktives und gesundes Leben im 
Alter. Darum steht das Jahresmotto 2026 
„gemeinsam bewegen, gesünder leben“ 
auch heuer wieder im Fokus unserer 
Aktivitäten.     

Aber zuerst noch einen kleinen Rück-
blick auf  das letzte Quartal 2025. Unser 
geselliger Stammtisch beim Kirchenwirt 
und das Wir-Cafe im ehemaligen Alten-
heim zeigten steigende Beliebtheit und 
werden sehr gerne besucht. So haben 
unsere fleißigen „Kekeserlbäckerinnen“ 
beim letzten „Wir-Cafe“ zahlreiche 
Sackerl mit Kekserln befüllt, die dann an 
unsere Mitglieder verteilt wurden.   

Unsere Abschluss-Busfahrt 2025 
führte uns in die Brauerei Vorchdorf, 
erstmals unter der Leitung unseres 
neuen Reisereferenten Franz Aimer. 
Nach einem Begrüßungsbier im Eiskeller 
gab es eine sehr interessante Führung. 
Herzlichen Dank an unseren Chauffeur 
Ernst, der uns sicher durchs Jahr führte. 
Besonderen Dank richten wir an unseren 
scheidenden Reisereferenten Ernst 
Mirlacher, der uns unzählige schöne und 
interessante Busausflüge und Reisen über 
viele Jahre hindurch organisierte. 

Quartal- u. Weihnachtsfeier:  
Am 17. Dezember fand in der Pfarr-

kirche die traditionelle Gedenkfeier für 
unsere verstorbenen Mitglieder statt. 
So mussten wir uns auch mit großem 
Bedauern von unserem langjährigen Ob-
mann Sepp Schausberger verabschieden. 
Über 90 Mitglieder trafen sich anschlie-
ßend im GH Enichlmayr zur letzten 
Quartals- bzw. Weihnachtsfeier. Nach 
Jahresrückblick und Berichten unserer 
Referenten wurden unsere Geburtstags-
jubilarInnen geehrt und mit kleinen 
Geschenken bedacht. Ehrenurkunden 
für langjährige Mitgliedschaft gab es für 
Rosa Hiebl, Brigitte Kern, Stefan Ober-

reiter, Friedrich u. Gertraud Peiskammer, 
Martin Spitzbart (20 J.), Hermine Dan-
ner, Ernst Katherl (25 J.) und Friederike 
Bergthaler (30 J.). Die Vereinsleitung 
hat uns mit einem kleinen, finanziellen 
Essenszuschuß unterstützt, wofür wir 
uns bedanken. Für die gute Unterhaltung 
sorgte in bewährter Weise die „Ruasserl-
Musi“.  

Abschluss-Wanderung: 
Am 7. November endete zum großen 

Bedauern aller Wanderfreunde die Funk-
tion von Wanderreferent Hermann Hör-
tenhummer. Mit Rekordbeteiligung von 
34 Teilnehmern führte er uns nach St. 
Konrad, wo wir entlang des Kotbaches 
zum Badesse und retour über Häusern 
wanderten und im GH Silbermair den 
Abschluß feierten. Hermann hat uns 
über viele Jahre unzählige wunderschöne 
und interessante Wanderungen beschert, 
wofür wir ihm von Herzen Danke sagen.  

Kripperlroas:
Am 14. Jänner waren wir bei Grete 

und Franz Wolfsgruber in Gschwandt zu 
einer Kripperlbesichtigung eingeladen. 
Bei Punsch und Kekserl konnten wir ca. 
50 Kripperl unterschiedlichster Bauart 
und Materialien bestaunen.

Silvesterroas:  
Wie gewohnt am Altjahrestag fand die 

vom ÖAAB-Ohlsdorf  organisierte „Sil-
vesterroas“ statt, an der wir uns wieder 

mit einer großen Zahl an Mitgliedern 
beteiligten. Ausgehend von der Raika 
wanderten wir über Hildprechting zur 
Lourdesgrotte, wo Herbert und Liselotte 
Peiskammer eine besinnliche Andacht 
für uns gestalteten. Auf  dem Rückweg 
wurden wir im Forsthaus erwartet, wo 
wir mit heißen Getränken und einer 
Gulaschsuppe versorgt wurden, was 
dankend angenommen wurde.  

Radler-Siegerfeier:
Den Bezirkssieg 2025 der Aktion 

„OÖ-radelt“ durften die Teilnehmer 
gemeinsam mit dem Vereinsvorstand 
feiern. Dazu traf  man sich am 21.01. zur 
Siegerfeier mit Imbiss und Getränken, 
und Radreferent Hermann berichtete 
über Neuerungen zur heurigen Aktion, 
die ab Mai startet und zu der alle Rad-
lerInnen aufgerufen werden zur Beteili-
gung aufgerufen sind.  

Pferdeschlittenfahrt:
Am 11. Februar fand unsere erste 

Busfahrt nach Filzmoos statt, verbunden 
mit einer traditionellen Pferdeschlit-
tenfahrt. Mit den Kutschen ging es zur 
Unterhofalm, wo wir die Landschaft und 
das wunderbare Bergpanorama genie-
ßen konnten. Nach einem Besuch in der 
Wallfahrtskirche mit dem Filzmooser 
Kindl ging die Heimfahrt über Schloß 
Trautenfels, Pürgg und Bad Mitterndorf. 

Ohlsdorfer Seniorenbund
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Gemeindeamt/Sprechstunde Beratung

Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden 

Müllabfuhr

Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 16.04., Do, 15.05., 
	 Do, 11.06., Do, 09.07.
 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 30.04., Do, 28.05., 
	 Do, 25.06., Do, 23.07.

Biotonne:	 Do, 23.04., Do, 07.05.,  
	 Do, 21.05., Fr, 05.06., 
	 Do, 18.06., Do, 02.07.,
	 Do, 16.07., Do, 30.07.
 
Gelbe Tonne:	 Mi, 15.04., Mi, 13.05., 
	 Mi, 10.06., Mi, 08.07.

Rote Tonne:	 Mi, 22.04., Mi, 20.05., 
	 Mi, 17.06., Mi, 15.07.

Bgmin. Inés Mirlacher: 
Mittwoch von 9.00 - 11.00 Uhr 

Tel.: 0676/8 4694 0 400

Vzbgm. Peter Schernberger: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0664/5040732

Vzbgm. David Lugmayr: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0681/20 40 2003

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 

Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 

Tel.: (05) 78 07-173 900

jeweils von  

8.00 – 14.00 Uhr	

Pensionsversicherung

Besonders für die älteren Menschen 
in unserer Gemeinde ist es oft gar nicht 
so einfach, zu den regionalen Nahversor-
gern zu gelangen. Es gibt allerdings auch 
diverse Lieferdienste, die schon jetzt an-
geboten werden und vielleicht gar nicht 
so bekannt sind, weshalb wir Ihnen einen 
kurzen Überblick geben möchten:

Die Fleischerei Badinger aus Roitham 
hat früher in der Hauptstraße in Ohls-
dorf  eine Filiale betrieben, weshalb sie 
einen Bezug zu unserer Gemeinde hat. 
Ein Lieferwagen vom Badinger kommt 
daher weiterhin jeden Samstag nach 
Ohlsdorf  und es können frische Fleisch- 
und Wurstwaren erworben werden. 
Da der Wagen vom Wochenmarkt in 
Ebensee kommt, können im Bedarfsfall 
auch Haushalte entlang der Hauptstraße 
bis Ohlsdorf  versorgt werden (ab ca. 
11.15 Uhr - Bergweg-Runde durch die 
Siedlung, anschließend Ehrendorf  und 
Hochbaustraße), ansonsten steht der Wa-
gen jeden Samstag von ca. 12.00 bis 12:15 
Uhr beim Parkplatz in der Sportplatzstra-
ße (gegenüber Cuvee). Wer sicher gehen 
will, dass er/sie genau das bekommt, 
was er/sie möchte, kann gerne während 
der Woche bis spätestens Freitag in Roi-
tham vorbestellen unter Tel. 07613/5103.

Der Ohlsdorfer Landwirt Michael 
Kirchgatterer betreibt nicht nur einen 
sehr beliebten Hofladen bei uns in der 
Gemeinde, sondern liefert sein Gemü-
se in Mikis Vitalbox auf  Wunsch auch 
direkt ins Haus. Bei Interesse an der Ge-
müsebox wenden Sie sich bitte direkt an 
Michael Kirchgatterer, Tel. 07612/47226

Auch die Versorgung mit Backwaren 
ist vor allem an den Samstagen in den 
verschiedenen Ortsteilen durch mehrere 
Lieferbetriebe sichergestellt. Die Bäcke-
reien Zach, Laakirchen, und die Bäckerei 
Sömmi, Brod & Bresln aus Kirchham 
sind mit Lieferwägen im Ortsgebiet un-
terwegs und kommen auf  Wunsch auch 
gerne zu Ihnen nach Hause. Die Firma 
Zach fährt am Dienstag nach Aichlham, 
Traich, Unter- Obernathal, Föding, Irres-
berg, Edt, Edlach, Fraunsdorf, Rittham. 
An den Freitagen kommt die Fahrerin 
der Firma Zach nach Aichlham, Parz, 
Föding, Hafendorf, Rittham und 
Aurachkirchen (beim Tennisplatz) und 
an den Samstagen stehen Ohlsdorf  (Gar-
tenweg, Haselwald und Maxwaldstraße), 
Weinberg, Sandhäuslberg, Hildprechting, 
Aupointen, Aichlham, Großreith, 
Purndorf  und Aurachkirchen auf  dem 
Programm.

Auch die Bäckereien Reingruber, 
Gmunden, und Nußbaumer, Inh. Mario 
Föttinger, aus Pinsdorf  sind an den 
Wochentagen im Ort unterwegs, um vor 
allem Betriebe mit Jause zu versorgen. 
Mario Föttinger kommt beispielsweise 
jeden Mittwoch um 9 Uhr zum Parkplatz 
hinter dem Gemeindeamt. 

Falls Sie Bedarf  haben, wenden Sie 
sich am besten direkt an die Betriebe, 
vielleicht kommt ein Lieferwagen schon 
jetzt bei Ihnen vorbei und bleibt dann zu-
künftig auch vor Ihrer Haustüre stehen.

Kontakte: 
Bäckerei Zach - 07613/3222, 

Mario Föttinger - 0676/60 23 673

Sömmi, Brod & Bresln - 07619/220 32, 

Jausen Express  
Reingruber - 0664/52 79 012 

Lieferdienste in Ohlsdorf

mit KI generiert
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

Samstag, 11.04.2026
Frühjahrskonzert „Weinklang“  
des MV Ohlsdorf
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: MV Ohlsdorf, Bernhard Putz 

Samstag bis Pfingstmontag,  
23. - 25. Mai 2026 
ASKÖ Pfingstbierzelt 
Nähere Details folgen in Kürze auf   
www.askoe-ohlsdorf.at

Samstag, 25.04.2026
Flohmarkt MFC Ikarus
8:00 - 12:00 Uhr, MEZZO
Kontakt: MFC Ikarus Ohlsdorf,  
4694 Ohlsdorf

Samstag, 18.04.2026 
Blumen- und Gartenmarkt 
ab 8:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Siedlerverein Ohlsdorf,  
Johann Hamedinger, 0664/73418 073, 
joh.hamedinger@aon.at

Montag, 13.04.2026
Integrative Atemgesundheit
Ein Abend zum Loslassen, Spüren 
und Auftanken. Erlebe die Kraft be-
wusster Atmung für mehr Wohlbe-
finden und Körperbewusstsein. 
Ab 18.30 bis 20.00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Gemeindeamts Ohlsdorf, 
Kosten: € 15,- Kontakt: Petra Hütter, 
0650/3934099

Hoffest

Gemüse Kirchgatterer - frisch  knackig  g‘sund - Peiskam 7, 4694 Ohlsdorf 
0699 12 988 600 - 07612 47226 - kontakt@gemuese-kirchgatterer.at

• Festakt ab 10:30 Uhr 

• Betriebsführungen
12:30 Uhr | 14:30 Uhr

• Produktverkostungen
Lernen Sie unsere Lieferanten und 
deren Produkte kennen!

• Tolles Kinderprogramm
• Speisen & Getränke

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Sa, 4. Juli 
ab 10:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

40 Jahre Hofl aden

Mittwoch, 6. Mai 2026 
Tausch dei Gwaund - FOKUS 
MENSCH 
 9.00 bis 14.30 Uhr, MEZZO 
Du möchtest Kleidung tauschen? 
Daher bitte vorher anmelden unter  
07612/47 553 - 206 

Freitag, 24.04.2026 
Kirchenkonzert  
19:30 Uhr
Kammerorchester Ohlsdorf

Donnerstag, 30.04.2026
Zeckenschutzimpfung
13:00 Uhr, Sitzungssaal  
Gemeinde Ohlsdorf  
Anfragen an den Sanitätsdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Gmunden 
unter 07612/792 - 63452

Freitag, 24.04. ab 14.00 Uhr und 
Samstag, 25.04.2026 ab 9.00 Uhr 
Ohlsdorfer Kegelmeisterschaft 
Kegelbahnen Gasthof  Altmühl 
Siegerehrung: Samstag, ab ca. 18.30 H 
Anmeldung: Gemeinde Ohlsdorf,  
Eva Schallmeiner, 07612/47 255- 24 

Montag, 27. April 2026 
Vernissage-Eröffnung im  
Sitzungssaal der Gemeinde Ohlsdorf  
15:00 Uhr, Ausstellung von 2  
Künstlern von FOKUS MENSCH


